
Fotoschau in den Heimatstuben Dittersbach

Dittersbach. Der Heimatverein
Dittersbach lädt zur Sonderaus-
stellung „Fotos von Edwin
Krause“ in die Dittersbacher
Heimatstuben, Neundorfer
Straße 2, ein. Gezeigt wird laut
Veranstalter eine große Samm-
lung von Fotos des Hobbyfoto-
grafens. Er habe über Jahrzehn-
te alle Ereignisse im Ort festge-
halten. Es sei ihm schon früher
gelungen, Bilder in bester Qua-
lität herzustellen und im eige-
nenLabor, inschwarz-weißund
farbig zu entwickeln. Seine Di-
gital-Fotoschauen hätten über
20 Jahre immer wieder die Gäs-
te begeistert. Auch in denNach-
bargemeindenseienseineLicht-
bildervorträge gut besucht wor-
den. Die Öffnungszeiten – am
Sonntag, 14. Dezember, am
Freitag, 26. Dezember, und am
Sonntag, 28. Dezember, jeweils
von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Der Dittersbacher Heimatverein lädt zur Fotoschau in die Ditters-
bacher Heimatstuben ein. Foto: Verein

Aktuell im Innenteil
Region
Endlich Licht
am Ende
der Röhre

Ebersbach-Neugersdorf
Ruprechtmarkt am
Spree-Eck ganz
in Historie

Region
Vorsitzender zieht
eine Bilanz mit
klaren Worten

Die Schauspielerin Maria Weber und der Schauspieler David Pawlak, seit 2016 ein gemeinsames Paar
im Leben, hatten bisher glücklicherweise an Heiligabend immer frei. Foto:Archiv/privat

Bescherung dauert
eine Ewigkeit...

Jeder verbringt die Ad-
vents- und Weihnachtszeit
ganz individuell nach seinen
Vorstellungen. Bei Schauspie-
lerin Maria Weber und Schau-
spielerDavidPawlak, seit 2016
ein gemeinsames Paar im Le-
ben, dauert die Bescherung an
Heiligabend immer eine Ewig-
keit.

Zittau. Die ersten Weihnachts-
gefühle stellen sich bei David
Pawlak eigentlich mit den Pro-
ben für das Weihnachtsmär-
chen ein: „Dazu gibt es dann
auch schon mal Kekse für die
Pausen und ich sehe die Ent-
würfe für die weihnachtlich
oder winterlich angehauchten
Kostüme.“ IndiesemJahr seimit
der „Weihnachtsgans Auguste“

das Thema natürlich schon sehr
früh aufgekommen. Maria We-
ber spürt die ersteVorfreude auf
diese gemütliche Zeit Ende No-
vember: „MeineTochterund ich
bemalen dann unsere Fenster
und fangen an, Zimtschnecken
oder Plätzchen zu backen.“
Laut David Pawlak stürzt sich
seine Frau dann regelrecht mit
der Weihnachtsdekoration auf
dieWohnung.MariaWeber gibt
zu: „Manchmalübertreibe iches
auch ein bisschen. Das ist aber
inmeinerFamiliesoTraditionin
der Woche vom ersten Advent,
und ich genieße es, diese Tradi-
tion weiterzugeben. Außerdem
wusel ich ja nur für einen Tag.“
Und ihr Mann hilft ihr dabei:
„Ich habe zwar nicht viel Mit-
spracherecht, wo welche Ker-

zenundEngel stehen–dasüber-
lasse ich ganz meiner Frau. Ich
mag es doch aber auch, wenn es
ein bisschen weihnachtlich bei
uns wird. Und ich besorge jedes
Jahr den Baum. Das mache ich
zusammenmit unserer Tochter.
Vor einem Jahrwar der uns kurz
vor Weihnachten geklaut wor-
den. Da war Maria vielleicht
sauer. Ich bin dann mit unserer
Tochter aber noch mal zu dem
Händler gefahren und als ich
ihmunsereGeschichte vondem
gestohlenen Baum erzählt hat-
te, hat er uns sogar einen ge-
schenkt. Er war zwar nicht be-
sonders schön oder groß, aber
die Geste war wirklich nett.“
Laut Maria Weber war es sogar
eine kleine Nordmanntanne.

Weiter im Innenteil

Soziales

1.700 Stollen
für die Tafeln
Löbau.Bereits zum17.Mal roll-
ten die Transporter der ostsäch-
sischenTafeln indiesemJahrauf
das Gelände der Bäckerei und
Konditorei SchwerdtnerGmbH
in Löbau.

1.700 Stollen konnten die Ta-
felhelfer dort in Empfang neh-
men –und so schnell, wie das le-

ckereWeihnachtsgebäck in den
Fahrzeugen verstaut war, so
schnell wird es auch an die Be-
dürftigen ausgegeben. Die Ta-
feln bedanken sich ganz herz-
lich dafür und freuen sich sehr
über das großartige Engage-
ment des Familienunterneh-
mens.

Die Tafeln bedanken sich ganz herzlich für 1.700 Stollen beim Lö-
bauer Familienunternehmen. Foto: privat

Kultur

Eine Komödie
im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 12. Dezember, und am
Mittwoch, 17.Dezember, je-
weils um 20.00 Uhr, die deut-
sche Komödie aus dem Jahr
2025 „Zweigstelle“ zu sehen.
Resi und ihre drei Freunde wer-
den auf dem Weg in die Alpen
in einen tödlichen Unfall ver-
wickelt. Plötzlich finden sie sich
in einer bayerischen Jenseits-
Behörde wieder, die nun über
ihr weiteres Schicksal entschei-

den soll. Ob Elysium, Fegefeuer
oder Wiedergeburt – theore-
tisch steht ihnen alles offen.
Dochalsdeutlichwird,dasskei-
ner von ihnen zu Lebzeiten an
irgendetwas geglaubt hat, stellt
sich die Frage: Was geschieht
mit Menschen, die von absolut
gar nichts Religiösem über-
zeugt waren?

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung kostet für Erwachsene
sechs Euro und ermäßigt fünf
Euro.

afd-fraktion-sach
sen.de

Die AfD-Fraktion
im Sächsischen La

ndtag will ein ge
sundes und kos

tenfreies Mittag
essen

für alle Kinder in
Kitas und Grund

schule einführe
n. Familien solle

n finanziell entla
stet werden.

Drs. 8/4829

KostenfreiesKostenfreies
Mittagessen Mittagessen!! 

Hauptmarkt 9
02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de
womensline@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 11.00 –18.00 Uhr
Adventssamstage 10 – 18 Uhr geöffnet !

Weihnachtszeit
– Geschenkezeit !
Kaufen Sie 1 Teil – 15%

2 Teile – 20%
3 Teile und mehr – 30%

auf jedes Teil der aktuellen Winter -Kollektion.

Wir freuen uns auf Sie !
Ihr Women´s Line-Team

Advents-C
oupon von

Schuhaus
Kellner

20% Rabatt auf Gutscheine.

Nur am 17.12.2025

Schuhhaus Kellner

Straße der Republik 52 · 02791 Oderwitz

Schuhhaus Kellner

Rathausplatz 14 · 02763 Zittau

schuh-kellner.de
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Tickets auf dem
Gabentisch
Löbau. Haben Sie Ihr passen-
des Weihnachtsgeschenk viel-
leicht noch nicht gefunden – in
derMesse- und Veranstaltungs-
halle Löbau geht bei mehreren
kulturellen Highlight im Früh-
jahr 2026 gleich wieder richtig
die Post ab. Legen Sie doch
Ihren lieben Mitmenschen ein-
fach die begehrten Tickets zu
nachfolgenden Veranstaltun-
gen auf den Gabentisch. Sie be-
reiten Ihren Verwandten, Be-
kannten oder Freunden sicher
eine große Freude damit.

So präsentiert Maxi Arland
am Samstag, 7. Februar, ab
16.00 Uhr, in der Messe- und
Veranstaltungshalle Löbau die
große Schlager-Hitparade. Der
neueModerator holt sich gleich
eine Gästeliste der ganz beson-
deren Art zu seiner ersten gro-
ßen Schlager-Hitparade ein.
Die Besucher können sich auf
Anna-Carina Woitschack, Uwe
Busse und Alexander Martin
freuen.

Die neue frivole Komödie aus
dem Boulevardtheater Dresden
– P 18! „Herr Förster, Ihre Flin-
te knallt!…im Wald und auf der
Heidi“ können die Besucher
gleichdreimalhintereinander in
derMesse- und Veranstaltungs-
halle Löbau erleben – am Frei-
tag, 6. März, um 20.00 Uhr, am
Samstag,7.März,um20.00Uhr,
und am Sonntag, 8. März, um
18.00 Uhr. In der Komödie ab P
18 geht es sehr freizügig zu.

Die Kastelruther Spatzenma-
chenauf ihrer neuenTour „Frie-
densadler“ am Freitag, 9. April,
um 16.00 Uhr, Station in der
Messe- und Veranstaltungshal-
le in Löbau. „Friedensadler“ ist
der Titel des neuen Kastelruh-
ter Spatzen Albums – und das
nicht ohne Grund. In einer
Welt, in der Krieg und Zerstö-
rung wieder zum blutigen Ge-

schäft gewissenloser Autokra-
ten geworden ist, wollen die
Spatzen mit ihrem neuen Ton-
träger und vor allemmit demTi-
telsong „Friedensadler“ ein Zei-
chen des Friedens setzen.

Die Amigos und Daniela Al-
finito kommen am Sonntag, 12.
April, um16.00Uhr, indieMes-
se- undVeranstaltungshalle Lö-
bau.Diese elektrisierendeEner-
gie, diese Lebendigkeit ist ty-
pisch für das Amigos-Gesamt-
gefühl und die Hit-Power der
sympathischen Chartstürmerin
aus Mittelhessen mit Disco-
Fox-Nummern wie nachdenk-
lich stimmenden Liedern und
emotional starken Balladen.

Nik P. & Band gastieren am
Samstag, 2. Mai, um 19.00 Uhr,
in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau. Zu seinen er-
folgreichen Titeln zählen unter
anderem Hits wie „Gloria“,
„Geboren, um dich zu lieben“
oder „Wo die Liebe deinen Na-
men ruft“ und viele andere
mehr. Mittlerweile ist Nik P.
„Wiederholungstäter“ in der
Messe- und Veranstaltungshal-
le Löbau.

Und bei Conni – Das Musi-
cal! Frei nach dem Motto „Was
Conni kann – das könnt ihr
auch!“ werden die Musicalbe-
sucher amSamstag, 16.Mai, um
15.00 Uhr, in der Messe- und
VeranstaltungshalleLöbau zum
Teil der Inszenierung und kön-
nen zusammen mit Conni und
ihrenFreundenerleben,dasZir-
kus-Musical-Abenteuer zu
meistern und über sich hinaus
zu wachsen.

Karten für diese
Veranstaltungen gibt es im Vor-
verkauf beim „Oberlausitzer
Kurier“, Karl-Marx-Straße 4, in
02625 Bautzen und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Bei den kulturellen Highlights im Frühjahr 2026 geht in der Messe-
und Veranstaltungshalle Löbau wieder richtig die Post ab.

Foto: Archiv/Tobias Berg

Kultur

Lieder aus über
vier Jahrhunderten
Berthelsdorf. Die Dresdner
Zwinger Singers gastieren am
Samstag, 13. Dezember, um
17.00 Uhr, im Zinzendorf-
Schloss Berthelsdorf.

„Wenn’sRaachermannelnaa-
belt“ und mit seinem Duft den
„Kleinen grünen Kaktus“ um-
hüllt, dann beginnt auch für die
Dresdner Zwinger Singers, vier
Männerstimmen a cappella, all-
jährlich die geliebte Vorweih-
nachtszeit.

Charmant und mit viel Herz
verbinden sie die Besinnlich-
keit und Wärme der Lieder im
Advent mit den unvergessli-
chen Schlagern und ihren Ge-
schichten von damals, als das

gutealteGrammophonnochdie
Herzen höherschlagen ließ.
Vom alten Lied „Innsbruck, ich
muss dich lassen“ bis zur musi-
kalischen Frage „Fährt dieser
Zug nach Kötzschenbroda?“,
vom Feuer der „Spanischen
Nächte“ bis zur Vorfreude auf
„Alle Jahrewieder“ –Liederaus
über vier Jahrhunderten klin-
gen durch das Programm. Und
da den Herren vom ersten Kon-
zert an auch immer das Mitein-
andermit ihremPublikumwich-
tig war und ist, darf auch mal
nicht nur zugehört werden...

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Die Dresdner Zwinger Singers geben ein Konzert im Zinzendorf-
Schloss Berthelsdorf. Foto: Veranstalter

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Febr.
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR07

PRÄSENTIERT VON

MAXIMILIAN
ARLAND
}UWE BUSSE } ANNA-CARINAWOITSCHACK }

{ ALEXANDER MARTIN }

HITPARADEHITPARADE

Die große

SCHLAGERSCHLAGERSCHLAGERSCHLAGER

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Weitere Stellenangebote finden Sie unter: karriere.asb-loebau.de

Wir helfen hier und jetzt.
asb-loebau.de

Foto: Carla Schmidt Fotografie

Wir suchen ab sofort eine

Pflegedienstleitung (m/w/d)

für unser ASB “Haus am Schulberg”
in Löbau OT Ebersdorf!

Weitere Informationen:

Jetzt
bewerben

MFA
gesucht
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Niederoderwitz • Löbau (Birkenweg) • Neugersdorf
• Bernstadt • Ebersbach • Leutersdorf
Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 4
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Angenehme Helferin für Haushalt

und Alltag (Bearbeitung v. Post)

stundenweise von Schwerbehinder-

ten mit Pflegegrad 3 in Löbau ge-

sucht. Zuschriften unter Chiffre

v LN 261 486 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen

einmal wöchentlich den Oberlausit-

zer Kurier und Niederschlesischen

Kurier zu. Nicht immer können wir un-

besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-

nem neuen Zusteller besetzen. Als

Springer übernehmen Sie vorüberge-

hend offene Bezirke in Ihrer näheren

Umgebung. Die Zeitungen liefern wir

Ihnen freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-

genen PKW in diese Bezirke und stel-

len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir

zahlen die geleisteten Stunden und

die zurückgelegten Kilometer. Ein

Führerschein und Fahrzeug sind Be-

dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4

Stunden Zeit und Interesse uns zu un-

terstützen? Frau Nadine Voigt  freut

sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-

bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-

Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-

fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 

zustellung@LN-Verlag.de

Privater Fahrdienst von Schwerbehin-

derten mit Rollator für Fahrten nach

Bautzen, Görlitz u. Dresden gesucht!

Abrechnung über Entlastungsbetrag

gewünscht. Zuschriften unter Chiffre

v LN 261 491 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Allgemeinarztpraxis in Königswart-

ha sucht zum 01.02.2026 sympathi-

sche(n) und zuverlässige(n) Medizi-

nische(n) Fachangestellte(n) oder

Krankenschwester/-pfleger. Unbe-

fristet! 

Bewerbung bitte an 

kontakt@arztpraxis-teich.de

Besichtigungstag 1,5-Raum-Wohng.,

Warmmiete 374,00 Euro und 1-

Raum-Wohng. mit Terrasse, Warm-

miete 339,00 Euro in Zittau zentrums-

nah; beide barrierefreie Wohnungen

mit Einbauküche, komplett gefliest;

Fahrstuhl, große bodengleiche Du-

sche, Gartennutzung, Clubraum,

Hausmeisterservice, nette Haus-

gemeinschaft vorhanden. Vor-
anmeldung an WV Oberlausitz
R 01 70/4 60 77 24. 

Verm. helle 2-R.-Whg, 50 m² in 02730

Ebersbach R 01 62/9 59 93 37. 

Verm. Gewerberaum 25 m² in 02742

Friedersdorf, Hauptstr. 11 R 01 62/

9 59 93 37. 

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Umgebindehaus 4 WE + 1 EFH, Lang-

zeitmieter, Wfl. 460 m², Grdst. 1600

m², gepflegt, zentrale Lage, Eibau,

350.000 € VB. R 01 52/37 90 03 22.

Verk. landwirtschaftl. Grundstück im

LK Görlitz über 50000m² mit Wohn-

haus 160m². Ideale Voraussetzungen

für Landwirtschaft, Tierhaltung sowie

naturnahes Wohnen. Zuschr. unter

Chiffre v LN 258 481 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

SUCHE MFH von Privat

im LK Bautzen Tel.035796869895

Rückkehrer suchen dringend Ein-

familienhaus zw. Zittau u. Löbau ein-

schl. Zittauer Gebirge. KP bis 430T €.

R 03585/455903, www.wuestenrot-

immobilien.de 

Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig

oder gratis ab ? (auch sanierungs-

bed., bitte alles anbieten). R 01 63 /

1 49 68 50. 

Familie sucht dringend Wohnhaus in

Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Einfamilienhaus in Wilthen oder Um-
gebung (15 km Umkreis) dringend zu
kaufen gesucht.@:S-H@gmx.info
R (01 72) 3 66 81 95

Einfamilienhaus oder Freizeitgrund-

stück von privat in liebevolle Hände

gesucht.#  fa.ingolf.mant-

hey@gmx.de R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht in Zittau o. Umgebung

(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst

zum Einziehen. Finanzierung bis

270T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03

www.wuestenrot-immobilien.de

Baugrundstück in Wilthen oder Um-

gebung zu kaufen gesucht

@:S_G@gmx.info
R 0 17 79 54 75 76

Wer gibt Grundstück günstig ab ?

(Acker, Wald, Brachland, Garten etc,

bitte alles anbieten auch kleine

Flächen). R 01 63 / 1 49 68 50.

Suchen Ein– bis Mehrfamilienhäuser
sowie Eigentums-Wohnungen zum
Verkauf - saniert u. unsaniert in Zittau
und näherer Umgebung
TRI Immob. C. Marter, Markt 5, 02763 Zittau,
Tel. 03583-512321, Fax 795023
Aktuelle Angebote finden Sie unter:
www.immobilien-marter.de
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Gewerbliche Räume

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Verschiedenes

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 13. Dezember 2025
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... noble Karossen günstig anbieten!

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-

jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-

center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Gesellschaft

Die Bescherung dauert
eine Ewigkeit...
Fortsetzung von Seite 1

„Die holen wir uns meistens.
Ich war so gerührt, dass ich
gleich noch einmal geweint ha-
be“, sagt sie rückblickend. „Mit
den Schmucksachen sah der
Weihnachtsbaum dann wirk-
lich auch sehr schön aus“, er-
zählt er.

Für die Weihnachtsgeschen-
ke versucht Maria Weber über
das Jahr verteilt in einem klei-
nen Notizbuch Ideen zu notie-
ren: „Das klappt meistens ganz
gut. Ich besorge die Sachen
schon in den Monaten vor der
Adventszeit. Und dann gibt es
immer einen Abend, an dem ich
mich mit allen Geschenkbän-
dern, dem Weihnachtspapier
undTüten imWohnzimmeraus-
breite und alles verpacke, was
ich besorgt habe. Dabei hilft mir
meistens meine Tochter. Die
Einpackkünste meines Mannes
sind…“ – „… werden aber laut
ihm immer besser. „Außerdem
kommt es ja nicht auf die Ver-
packung an, sondern auf die in-
nerenWerte“, betont er.

Maria Weber fährt fort: „Und
damit meinen wir nicht den fi-
nanziellenWert.“Bei einemGe-
schenkwürde es darauf ankom-
men, wie viele Gedanken sich
der Schenkende gemacht hat.
„Wenn dasGeschenk zu jeman-
dem passt, ist es nicht wichtig,
dass es einen bestimmten Wert
hat“, sagt sie.

David Pawlak ergänzt:
„Außerdem machen wir viele
Sachen selbst. Ich koche zum
Beispiel Marmelade, die wir
dann an Freunde und Familie
verschenken.“

Seine Frau hat vor ein paar
Jahren das Stricken für sich ent-
deckt und „dank der tollen La-
dies von den Strickeulen werde
ich auch immer besser. Deshalb
gibt es von mir auch selbst ge-
strickte Sachen. Klar, die sind
nichtperfekt,aberdarumgehtes
ja bei einemGeschenk nicht.“

Und wie verbringen die bei-
den die Weihnachtstage?

„Wahrscheinlich so ähnlichwie
alle anderen – am 24. Dezem-
ber schmücken wir den Baum
und gehen am Nachmittag zum
Krippenspiel indie Johanniskir-
che“, antwortet er.

Maria Weber betont in die-
semZuge: „Wenn einer vonuns
beiden am 24. Dezember mor-
gensdasMärchenspielt, schmü-
cken wir den Baum am Abend
vorher gemeinsam oder einfach
an einem freienNachmittag.Als
wir beide im Weihnachtsmär-
chen gespielt haben, durfte
unsere Tochter bei der Souffleu-
se auf dem Schoß sitzen, wäh-
rend wir auf der Bühne stan-
den. Das war auch witzig und
wir haben in der Pause trotz-
dem zusammen Kekse gegessen
und es uns in der Garderobe ge-
mütlichgemacht.DieLeitungist
super entspannt, wenn es um
Familien geht.“ Laut David
Pawlak „hatten wir bisher
glücklicherweise an Heilig-
abend immer frei. Deshalb kön-
nenwir die Bescherung und das
gemeinsame Essen und Spielen
immer zu dritt erleben. Ich bin
gar nicht sicher, ob das an allen
Theatern so ist. Da haben wir
echt Glück.“ „

Allerdings“, so Maria Weber,
„dauert die Bescherung bei uns
immer eine Ewigkeit. Ich habe
eine sehr große Familie und wir
haben auch einen großen
Freundeskreis. Durch das
Weihnachtsmärchen sind wir
über die Feiertage selten bei
unseren Eltern oder Groß-
eltern. Deshalb bekommen wir
immer große Pakete zuge-
schickt, die dann an den Tagen
vor Heiligabend unter dem
Baum auf uns warten. Und da
kommen eine Menge Geschen-
ke zusammen. Das ist wahnsin-
nig schön und deshalb nehmen
wirunsauchrichtigvielZeit,um
die Präsente auszupacken, zu
entdecken, gemeinsam auszu-
probieren und darüber zu stau-
nen.“ David Pawlak erinnert
sich: „ Ja, in einem Jahr waren
es so viele Geschenke, dass wir

drei Stunden im Wohnzimmer
saßen. Ich hatte dann schon
richtig Hunger.“

Apropos Hunger: Laut Maria
Weber ist das Abendessen an
Heiligabend glücklicherweise
sehr schnell zubereitet. Es gibt
immer eine bunte Mischung an
mediterranen Vorspeisen – Sa-
lat, geröstetes Brot, Käse und
eingelegtes Gemüse. „Schließ-
lich ist manchmal einfach keine
Zeit, etwas zuzubereiten, wenn
wir beide am Morgen im Thea-
ter sind“, sagt sie.

Ein richtiges Weihnachtses-
sengibteszurFreude ihresMan-
nesaberschon.Seiteinpaar Jah-
ren sieht es allerdings ein biss-
chen anders aus als früher. „Als
Maria noch Fleisch gegessen
hat, gab es den klassischen
Weihnachtsbraten mit Klößen
und Rotkraut. Inzwischenmuss
ichdaeinbisschenflexiblersein.
Das ist aber in Ordnung. Meis-
tens finden wir einen guten
Kompromiss und ich komme
trotzdem zu meinem Fleisch“,
sagt er. „Letztes Jahr hattest du
einen Linsenbraten gemacht
oder? Ich fand das richtig le-
cker“, blickt er zurück.

„Und als Nachtisch gab es ro-
te Grütze oder“, erinnert sie
sich. „Und es gab einen Feldsa-
latmitGranatapfelkernen, glau-
be ich. Na ja, für drei Leute
machtmanhalt kein riesiges Es-
sen“, fügt er hinzu. Laut seiner
Frau geht es jedenfalls zuWeih-
nachten gar nicht um riesige
Schlemmereien oder luxuriöse
Geschenke: „Das schönste ist,
dass wir die freie Zeit außer-
halb des Weihnachtsmärchens
wirklich als Familie genießen
können. Wir spielen viele Ge-
sellschaftsspiele, telefonieren
mit unseren Familien und ma-
chen Spaziergänge.“ Maria We-
ber findet das wahnsinnig
schön.

„Und zwischendurch fischen
wir unseren Kater aus dem
Weihnachtsbaum“, sagt er ab-
schließend.

Steffen Linke

Der Frischemarkt
wird 2026 neu belebt
Görlitz/Zittau. Die Stadt Zit-
tau hat bei der City-Initiative
„Ab in die Mitte“ mit dem Pro-
jekt „Zittau 2025: Frischemarkt
und Innenstadt neu erleben –
Identität, Regionalität und Le-
bensqualität“ den 2. Platz er-
reicht. Citymanager Stephan
Eichner und Moritz Dietrich
von der Zittauer Stadtentwick-
lungsgesellschaft nahmen den
Preis bei der Festveranstaltung
in der Görlitzer Synagoge ent-
gegen. Der Preis ist mit 40.000
Euro dotiert.

Nach dem erfolgreichen Pro-
jekt„Gastro-Insel ‚uff’mMoark-
te“ im Jahr 2024 soll das dies-
mal für auszeichnungswürdig
befundene Vorhaben nun auf
den Erfolg aufbauen: Ziel ist es,
die Aufenthaltsqualität und
Verweildauer auf dem Markt-
platznachhaltigzuerhöhenund
die Innenstadt langfristig zu be-
leben.

Der Samstags-Frischemarkt
wird 2026 neu gestaltet: Weiße
Pagodenzelte schaffen ein ein-
heitliches, ansprechendes Er-
scheinungsbild, in dem Händ-

ler und Erzeuger regionale Pro-
dukte anbieten.

Mindestens 50 Prozent der
Anbieter präsentieren ihre Wa-
ren direkt zum Verzehr, sodass
der Markt weit über reinen Ver-
kauf hinaus ein lebendiges Er-
lebnis werden soll. Zahlreiche
Sitzgelegenheiten laden die Be-
sucher ein, zuverweilen, zupro-
bieren und zu genießen. Damit
der Frischemarkt regelmäßig
neue Highlights bietet, legt das
Citymanagement an jedem ers-
ten Samstag im Monat ein
Hauptthema fest – zum Beispiel
Wein, Fisch oder Bier. Die Gas-
tro-Insel übernimmt dann wie-
der eine wichtige Rolle: Zu aus-
gewählten Terminen unterstüt-
zen Schüler die Zittauer Gas-
tronomen, indem sie die ange-
botenen Speisen und Getränke
direkt auf dem Markt servieren.
Auch Kultur und Sport spielen
eine wichtige Rolle, eine Klein-
kunstbühneaufdemMarktwird
Raum bieten für Kinder und Ju-
gendliche, für die Kreismusik-
schule und auch für spontane
Kunstaktionen.

Neben der Innenstadt Zit-
taus wird auch die Ortschaft
Hirschfelde einbezogen.
Hirschfelde übernimmt eine
wichtige Versorgungsfunktion
für die umliegenden kleineren
Ortschaften und bietet mit sei-
nem Markt nicht nur Einkaufs-
möglichkeiten, sondern auch
einen sozialen Treffpunkt für
die Menschen vor Ort. Dieses
Miteinander stärkt die regiona-
le Identität und verbindet Stadt
und Land, heißt es. Viele ein-
zelne Bausteine machen den
Frischemarkt zu einem zentra-
len Ort des Erlebens, Genie-
ßens, Treffens, der Identifika-
tion und Inspiration in Zittaus
Innenstadt.

Dieses Projekt setzt das Mot-
to des Wettbewerbs 2025 um:
„Unsere Stadt: Wert? Mehr-
Wert. LebensWert!“ Zittau
zeigt, dass es lebt, wächst und
sich weiterentwickelt.

Weitere Informationen zum
Wettbewerb und zu den weite-
ren Preisträgern gibt es im Inter-
net unter www.abindiemitte-
sachsen.de

CitymanagerStephanEichnerundMoritzDietrichvonderZittauer Stadtentwicklungsgesellschaft nah-
men den Preis bei der Festveranstaltung in der Görlitzer Synagoge entgegen.

Foto: Citymanagement Zittau

Stadtentwicklung/Finanzen

Maßanfertigung von
Teppichen aus unserem
bestehenden Angebot.

Inkl. Ketteln

In eigener Sache

Freier Zugang
zum Briefkasten
Landkreis. Liebe Leserinnen
und Leser, damit Ihr Oberlau-
sitzerKurier jedeWochemitvie-
len regionalen Informationen,
Angeboten und Einkaufstipps
bei Ihnen ankommt, sind über
900 fleißige Zusteller unter-
wegs. Wir finanzieren unter an-
derem deren Lohn durch An-
zeigen in der Zeitung und bei-
gelegte Prospekte.
Besonders zur Weihnachts-

zeit vertrauen uns viele regio-
nale und überregionale Ge-
schäftspartner ihreWerbungan.
Das bedeutet jedoch auch, dass
unsere Zusteller schwer zu tra-

gen haben. Sie können uns und
unsere Zusteller unterstützen,
indem Sie Ihren Briefkasten gut
sichtbar und möglichst nahe an
der Straße anbringen. So ver-
meidenwir weiteWege und ver-
ringern im Winter die Sturzge-
fahr.
Falls der Briefkasten nur eine

kleine Öffnung hat, helfen Sie
unsmit einerZeitungsrolle oder
einer anderen geeigneten Abla-
ge. Wir danken Ihnen für Ihre
Unterstützung und wünschen
eine schöne Vorweihnachts-
zeit!

Verlag & Logistik

Kaninchenfellankauf und Sammel-

tour am 22.+24.12.25! Info unter

www.bettinasfellladen.de oder

0173-8279189

R 01 73 -8 27 91 89

Bereich Löbau

Ärzte
Denärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
ErreichenSievonMobisSa14–20Uhr
kostenfrei unterTel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
13./14.12.25
Neusalza-Spremberg,
Praxis Dr. med. dent. M. Schubert,
Obermarkt 15, 035872/32136

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst
für Großtiere:
an Wochenenden und außerhalb
regulärer Sprechstunden – nur
nach telefonischer Anmeldung

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
13.12.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke,
Bahnhofstr. 21, 03586/365061
14.12.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
15.12.25
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242
16.12.25
Löbau, Johannis-Apotheke, Innere
Zittauer Str. 12, 03585/47700
17.12.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
18.12.25
Löbau, Aesculap-Apotheke,
Breitscheidstr. 9, 03585/862911
19.12.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
13./14.12.25
Zittau, Praxis Dr. med. dent.
C. Soukup, Lessingstr. 5,
03583/510830

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
13.12.25
Zittau,Herz-Apotheke, Bahnhofstr. 28,
03583/794777o. 0172/3521807
14.12.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
15.12.25
Olbersdorf, Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4,
03583/690213
16.12.25
Hirschfelde,Apotheke amMarkt,
E.-Thälmann-Platz 7, 035843/20459
17.12.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
18.12.25
Zittau, Stadt-Apotheke,
Markt 10, 03583/57030
19.12.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Demenzsprechstunde – Wir beraten Sie!
Haben Sie Fragen zum Krankheitsbild Demenz, zum Verlauf, zu Symptomen oder zum
Umgang im Alltag? Unsere Demenzsprechstunde bietet Ihnen vertrauliche Beratung,
Orientierung und praktische Hilfen.
Beratungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.00 – 11.00 Uhr

und jeden 1. Donnerstag im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: AOK PLUS-Filiale Löbau, An der Wiedemuth 2, 02708 Löbau
Kontakt: Monika Gales, 0172 3970203, monika.gales@web.de
Wir unterstützen Betroffene, Angehörige und Interessierte – kostenfrei und unverbindlich.

So klappt der
Wiedereinstieg in

den Beruf!

Die Agentur für Arbeit
bietet Ihnen Beratung
und Unterstützung beim
beruflichen Wieder-
einstieg nach Eltern-
zeit oder Pflegezeit.

Und das unverbindlich
und kostenfrei!

Infos und Anmeldung
unter:

www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/bautzen/bbie

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Löbau und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Erstaunliche Erkenntnis aus
der Wissenschaft: Ein spezi-
eller Multi-Target-Komplex
aus fünf historischen Heil-
pflanzen hat den „Siegeszug“
in die Nervenmedizin an-
getreten. Unsere Experten
haben sich die spezielle
Wirkstoff-Kombination
genauer angeschaut und
erklären, warum sie zahl-
reichen Menschen mit Ner-
venschmerzen Hoffnung
verspricht.

„Ich hatte Tag und Nacht
Beschwerden in beiden Füßen,
Brennen und Taubheitsgefühle“,
beschreibt eine Schmerzgeplagte
ihren Kummer. Ein anderer Be-
troffener erzählt, er habe mys-
teriöse „Schmerzen am ganzen
Körper“. Wieder andere klagen
über Schmerzen in Rücken oder
Nacken, die sogar nachts zum
Problem werden: „Liegen ging
gar nicht, ich musste im Sitzen
schlafen, weil ich sonst nicht
mehr aufkam.“ Sehr weit ver-
breitet ist zudem die Reizung
des Ischias. Auch wenn es so
scheint, als würden die Betroffe-
nen unter völlig verschiedenen
Beschwerdebildern leiden, so
steckt doch meist derselbe Aus-
löser dahinter: geschädigte oder
gereizte Nerven! Die Folge sind
sogenannte Nervenschmerzen.

Wie können Nervenschmerzen
wirksam behandelt werden?
Für eine erfolgreiche Therapie

ist es besonders wichtig, direkt
an den Nervenschmerzen anzu-
setzen. Wissenschaftler suchten
deshalb nach einer Kombina-
tion spezieller Wirkstoffe, die
an mehreren Stellen im Körper
mehrere Symptome gleichzeitig
bekämpfen (sogenannter Multi-
Target-Komplex). Besonders be-
eindruckte die Experten der na-
türliche Arzneistoff Gelsemium
sempervirens. Er hat seinen
Hauptansatzpunkt im zentralen
Nervensystem und kommt laut

spezifische Arznei-
pflanzen zu identifi-

zieren, die ähnliches
Potenzial mit sich brin-

gen. Cimicifuga racemosa:
Sie hat sich laut Arzneimittel-

bild bei ziehenden und stechen-
den neuralgischen Schmerzen
sowie Taubheitsgefühlen be-
währt. Dabei entfaltet sie ihre
Wirkung gleich an verschiede-
nen typischen Schmerzpunkten.
Iris versicolor wirkt bei ziehen-
den, reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis zum
Fuß. Cyclamen purpurascens
hat sich wiederum bei Schwere
in den Füßen bewährt. Bei aus-

Mit Multi-Target-Komplex
Nervenschmerzen in den Griff bekommen

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Aus der Forschung:

strahlenden Nervenschmerzen
sowie Berührungsschmerz kann
laut Arzneimittelbild Spigelia an-
thelmia Abhilfe verschaffen.

„Jetzt kann ich mich wieder
besser bewegen“
Inzwischen gibt es ein rezept-

freies Arzneimittel in Deutsch-
land, welches genau diese
Kombination aus spezifischen
Arzneistoffen in einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex ent-
hält. Die Arzneitropfen sind in
Apotheken unter dem Namen
Restaxil erhältlich. Ein weiterer
Vorteil: Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind bei Restaxil
nicht bekannt. Deshalb sind die
Tropfen auch zur Einnahme bei
chronischen Schmerzen geeig-
net. Im Netz findet man zahl-
reiche positive Erfahrungen von
begeisterten Anwendern, so be-
richtet eine Anwenderin: „Die-
ses Mittel ist für mich die Wucht!
Jetzt kann ich mich wieder besser
bewegen.“

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Arzneimittelbild bei scharfen,
schießenden Schmerzen längs
einzelner Nervenbahnen in fast
allen Teilen des Körpers zum
Einsatz.

Wie die moderne Wissenschaft
zahlreichen Schmerzpatienten
helfen kann
Neben Gelsemium semper-

virens ist es gelungen, vier weitere

Brennen, Kribbeln,
Taubheitsgefühle

Ausstrahlende Ischias-Schmerzen

Nervenbedingte Nacken-
oder Rückenschmerzen

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

für ein entspanntes
Weihnachtsfest

Medizin ANZEIGE

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER
Verk. Langlaufskiausrüstung von Fi-

scher, Schuhgröße 43, komplett neu-

wertig, Pr. VB R (03 59 33) 3 00 03.

Verk. künstliche Weihnachtsbäume,

1,20m für 68 €, 1,50m für 71 € u.

1,80m für 92 €. Anlieferung möglich.

R 01 76/36 32 16 15.

Mod. Wohnzimmer 4tlg., Echtholz,

Kernbuche mit indirekter Beleuch-

tung, sehr gut erhalten, VP 940,- €

und Schwebetürenschrank 2,30m,

mit modernen Akzenten, sehr gut er-

halten, VP 110,- €. Beides wegen

Umzug zu verk.R 0 35 81/8 78 10 02.

Braunkohlebriketts REKORD je 10kg

in Papierverpackung, 900kg auf Pa-

lette für 450,-p, Kubschütz, Lieferung

mgl. R 0 17 73 45 70 08

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-

ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4

m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Münzen von Privat zu kaufen ge-

sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch

Nachlässe und Sammlungen. Bitte

alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-

höfe, Waggons + Loks) sowie

DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch

defekt) zu fairen Preisen zu kaufen

gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 

01 73/8 15 23 51.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt, R 03 59 51/89 99 75 oder

01 52/23 12 59 25.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,

Löbau, Zittau, Landskron ua. Bier-

deckel, Bierkasten, Drehkalender,

Reklameschild 035930/297175 o.

0162/7460368 Herr Schuppan/BZ

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,

Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-

me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -

auch ganze Alben, Militärspielzeug

und....und....und.... R 03 59 51/

3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-

sichtskarten, Schmuck, Münzen,

Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher

und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg

sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!

Komme zu Ihnen und zahle sofort in

bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/

8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-

le-Schilder, Sammelbilderalben + alte

Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.

11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.

Kinderwannen, in allen Größen u. alte

Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR

Moped Ersatzteile, Handleiterwagen

und Wagenräder bis 80 cm Ø.

R 01 71/2 76 34 58.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-

fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu

kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 

alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände

Teile, auch im schlechtem Zustand. 

Tretauto, Kinderdreirad. R 01 52/

31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche Rasentraktor,Aufsitzmäher
Zustand egal,auch defekt.#
R 0 16 27 30 66 43

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-

matsammler sucht/kauft alte An-

sichtskarten, Münzen, Briefmarken,

Bücher, Militaria. Übernehme auch

Haushaltsauflösungen / Beräumun-

gen.R 01 71/8 56 23 85 od. 0 35 86/

78 99 25.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-

karten (gern auch ganze Sammlun-

gen, Nachlässe etc.) u. alles über die

Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Kaufe alte Besteckkästen, auch un-

vollständig. R (01 72) 6 00 81 17.

Verk. rote Neuseeländer, Rammler,

Häsin und Jungtiere R 01 79/4 44 

27 97. 

Jg.Zwerg-u.Legewachteln,#0157
32284613 z.Fest Wachtel bratfertig

Verk. jungen Dackel Rüden, Immer ab

13 Uhr R 0 35 85/2 19 77 06.

Weiße Katzenkinder Ragdoll, eis-
blaue Augen, 10 Wochen, o. P., ab-
zugeben. R (03 58 93) 66 34.

Verk: Zwerg Welsumer rost-rebhuhn-
farbig ,
2,3 Gebirgsloris blutsfremd und Bar-
rabandsittiche , alles von 2025
R 0 17 46 65 60 15

Verk. Bienenhonig im 10 kg Eimer, Kilo

5 € R (0 35 94) 70 58 88. Anruf bitte

Abends. 

Verk Kaninchen, Großchinchilla,

R 03 59 38/5 15 58. 

Katzenbabys abzugeben! echte Mai-

ne-Coon-Kätzchen o.P. aus Hobby-

zucht. R 01 72/6 73 33 20 oder 

03 59 36 /3 77 20.

Er 50. geb. Sucht die Reife (Ehe)Frau

gerne 60+ für schöne erotische

Momente.Ich erfülle dir deine ero-

tischen Wünsche.

Nur mut.Trau dich. WhatsApp 0152

05348223

Jung.Mann su humorvolle,loyale

Sie,gern m emotionaler Intelligenz für

geleg, Treffen,gegenseit.Hilfe u Frei-

zeitgestalt. Messeng.u Tel
017662114962

Evi 57/166 schlank, fahre gern Auto bin

liebevoll, zuverlässig, naturverbun-

den und auf der Suche nach e. treuen,

charmanten Mann der mich liebt wie

ich bin IU 01743151425

Ich 60,1,65, NR, mollig, suche ehrl.

Mann für eine gem. Zukunft, Raum

Görl. WA: R 01 73/8 16 66 89.

Sie 74 sucht Herrn pass. Alters aus

dem Raum Löb/BZ zwecks gemeins.

Unternehmungen. Zuschr. unter

Chiffre v LN 261 167 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 61 J./1,66/58 wünscht sich einen

Mann mit emotion. Tiefe, der Verbun-

denheit schätzt u. am Aufbau v. etw.

Echtem interess. ist. Gern bis 65J., 

ab 1,75/schl./NR. Bitte WA m. Foto

R 01 62/3 96 57 63.

Sie su. die Zweisamkeit mit jung-
gebliebenen Ihn, 68-72 J., ab 1,80m, 
goldene-herbstzeit@gmx.de

Sie 61J, 1,68m, NR, naturverbunden,

tierlieb, fahre gerne Rad, gehe gerne

spazieren/wandern. Suche humor-

vollen, ehrlichen, treuen, empathi-

schen Freund und Weggefährten bis

63J, Löb, BZ. Freue mich auf Post von

dir, gerne mit Bild an Aue.Ma-

ter@gmx.de

Suche einen Wanderfreund, 71-74 Jah-

re, ab 1,75 groß, ehrlich und verläss-

lich. LK Bautzen bevorzugt.gemein-

samezeit015@gmail.com

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau

für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Haus sucht Leben 

sportlicher Elektroingenieur

30j.chrislt. und frischer Häuslebauer

(Umgeb.NY) fehlt eine Phase. Bist du

mein „Gegenpol“ der unser beider

Strom fließen lässt? Ja vllt. sogar un-

ser Heim mit neuem Leben füllt?

Dann schreibe mir, in spannender Er-

wartung S. E-Mail: ymhxt@web.de 

Suche nette schlanke Frau bis 50j., bin

Mann 57,170,90kg , Nr.,handwerk-

lich begabt,mit Interesse für Haus

und Garten, Reisen und was sonst

noch so alles Spaß macht .email lan.-

d@hotmail.de

Weihnachtswunsch! Jürgen  66J . 1

70m möchte  nicht länger alleine

sein, deshalb  suche ich eine ein-

fache nette Frau für eine gemein-

same Zukunft.  Bin Rentner und

Witwer. Raum BZ bevorzugt Bitte

melde Dich. # 01746330771. #

R 0 17 46 33 07 71

Er 65/1,78 schlank, Techniker-jetzt

Rentner,(PLZ01920) allein-

lebend,noch ganz gut erhalten,sucht

eine bodenständige, liebevolle, herz-

liche Frau zw. 64-68 Jahre.Mit Inte-

resse zur gemeinsamen Freizeit-

gestalltung/Unternehmungen. (gern

mit Garten oder Grundstück)

v LN 260 781 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

2. Versuch! Suche nette Frau f. ein ge-
meinsames Leben zu zweit. Ich bin 60
Jahre und 1,82m groß.R 01 74/6 94
70 71.

Lutz 59/183/NR spontan, treu und bo-

denständig, freue mich auf e Anruf &

viele gemeinsame Jahre mit einer lie-

bevollen, ehrl. Frau IU 01743151425

Er 58 J., 1,77, NR, su. eine humorv.,
sympath. Frau f. einen gem. Neu-
anfang. WA R 01 76/97 39 22 55. 

Er 71, fit, su. gepfl. Sex Freundin.
Diskr. Seriöse Zuschr. unter WA

R 01 76/24 52 19 93.

Mann 59 J. sucht junge Ausländer ab

18 J., die mich bei der Frauensuche

mitnehmen und evtl. Frauen anspre-

chen, u.v.m., Freundschaft

erwünscht. Alles weitere per Telefon

od. SMS R 0151/28175629. 

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt

u. entspannt. Senioren willk.! Auch 

Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78. 

Sie verwöhnt dich in Löb. Auch Senio-

ren. Di. und Do. R 01 74/6 95 59 47. 

Genieße die Zeit, die Dir gegeben ist.
Heiße Frau, kein Hungerhaken. Ab 14
Uhr. R (01 74) 7 19 14 59. 

Welche Dame wünscht sich einen

knackigen Weihnachtsmann (55) mit

prallem Sack & großer Rute für eine

kuschelige Winterzeit? Raum BIW-

BZ-KM. R 01 72/4 96 86 33. Nur 

Anrufe!

Er 55, schlank, 1,74 cm suche Sie,

gern mit großen Brüsten, sehr gern für

französisch, für Spanischsex, italie-

nisch und Reiterstellung und mehr.

SMS R 01 59/03 77 20 28.

Er 58 J. su. dringend Job für Porno-

drehs für In- und Ausland. Bitte alles

anbieten! R 0151/588112 75. 

M54 sucht Frau 70+/80+

Trau Dich und lass Dich verwöhnen.

Diskret, charmant und gepflegt

möchte ich mit Dir eine schöne, ero-

tische Zeit verbringen.

Schreibe mir: freizeit7185@web.de

Görlitz - Erfahrene Sie verwöhnt

Männer. R 01 52/38 98 21 06.

Er 59 su. Girls od. Frauen, 18-35 J.,

schlank bis sehr weibl., die mir bei der

Arbeitssuche helfen wie Sexpartys,

im Bordell od. auch Puff u.v.m. (evtl.

Übernachtung) Bitte alles anbieten.

R 0151/588112.

Er 35 J., sportl. Figur sucht schlanke

ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,

k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Er 1,71, NR, 67, verh. möchte mich ab

und zu mit einer Frau oder Dame tref-

fen, welche keine feste Beziehung

mehr sucht. Gerne kleiner, Alter nicht

wichtig, nicht rasiert wäre schön.

SMS 0 15 20/5 40 18 35.

*Nachtflohmarkt* Crostwitz, MZH

Jednota, 13.12.25, 14-22 Uhr.

www.schwarzmaerkte.de R 01 79/

7 94 41 91 .

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Trödelmarkt, Schönes f. Advent.

Spiels., Deko, Technik, Haushalt

u.v.m., 10-16 Uhr, 13.12.25, Kunner-

witzer Str. 16, Görlitz.

Am 13.12.25 von 11-16 Uhr Haushalts-

auflösung ab 0,50 € im Bekleidungs-

haus Prymek in Seifhennersdorf. Al-

les was Sie im Schaufenster sehen,

muss raus!

Suche Darlehen und biete 10 % 
Verzinsung. Sicherheit vorhanden.
R 01 74/8 98 23 77.
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Ebersbach-Neugers-
dorf. Der 17. „Histori-
sche Ruprechtmarkt“ 
am Spree-Eck in Ebers-
bach-Neugersdorf ver-
setzt die Besucher in 
längst vergangene Zei-
ten 	 – am Freitag, 19. 
Dezember, von 17.00 bis 
23.00 Uhr, am Samstag, 
20. Dezember, von 13.00 
bis 23.00 Uhr, und am 
Sonntag, 21. Dezember, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr. 
Anbei Auszüge aus dem 
Veranstaltungsreigen 
im Überblick: 

Freitag,  
19. Dezember

ab 17.00 Uhr – Die Stän-
de laden zum gemüt-
lichen Beisammensein 
ein...
19.00 Uhr – Feuershow 
mit Dhyana, Feuertanz 
& Applaudino-Feuer-
jugend
ab 20.00 Uhr – Kurz-
filmprogramm im Kino 
Ebersbach

Samstag,  
20. Dezember

ab 13.00 Uhr – Beginn 
des Markttreibens an 
den Ständen
13.30 Uhr – Adventskon-
zert mit Bakchus
14.15 Uhr – Frau Holles 
Umzug mit ihren Gesel-
len und ihren Rupper-
chen 
14.30 Uhr – Eröffnung 
mit dem Bürgermeister 

und Anschnitt des Rie-
senstollens
14.45 Uhr – große Kis-
senschlacht mit Frau 
Holle
15.15 Uhr – Märchen mit 
dem Kamishibai „Jorin-
de und Joringel“
15.30 Uhr – Knecht Rup-
recht, Gabenverteilung 
am Weihnachtsbaum
16.00 Uhr – Spielleute 
Bakchus, Bastelstunde 
für den Weihnachts-
schmuck
17.00 Uhr – Feuer-
zangenbowle im Kino 
Ebersbach
17.30 Uhr – Radolf von 
Duringen, Puppenthea-
ter Klinger „Die feuerro-
te Blume“
18.00 Uhr – Posaunen-
chöre Ebersbach und 
Friedersdorf
ab 19.00 Uhr – mittel-
alterliches Adventskon-
zert „Colaudemus – lasst 
uns preisen“ im Kino 
Ebersbach mit Bakchus 
aus Prag und der Bert-
holdin
19.45 Uhr – Weihnachts-
klänge aus alten Zeiten 
20.30 Uhr – große Feu-
ershow mit Flying Fla-
mes

Sonntag,  
21. Dezember 

13.30 Uhr – Adventskon-
zert mit Bakchus
14.15 Uhr – Frau Holles 
Kissenschlacht
14.30 Uhr – Knecht Rup-

recht, Gabenverteilung 
am Weihnachtsbaum, 
Märchen mit dem Ka-
mishibai „Die Salzprin-
zessin“
15.00 Uhr – Konzert der 
Spielleut
16.00 Uhr – Ebersbacher 
Bläser, Puppentheater 
Klinger „Die feuerrote 
Blume“
16.30 Uhr – Frau Holles 
Abschlussspektakel mit 
großer Feuershow der 
Flying Flames

In den Zirkuszelten 
am Samstag und Sonn-
tag Backen, Basteln 
und Werken mit dem 
Gewerbeverein Ober-
land, dem Freundes-
kreis Wichtelwerkstatt 
und der Bertholdin. Auf 
dem Spree-Eck Bade-
zuber mit Sauna und 
Taverne, Ebersbacher 
Bläser, Drehorgelmann, 
Akkordeonspieler und 
Reiten auf Pferden (wet-
terabhängig). Die Be-
sucher können in der 
Bahnhofstraße in weih-
nachtlicher Atmosphäre 
einkaufen. Der Eintritt 
zum 17. „Historischen 
Ruprechtmarkt“ ist frei. 
Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter 
www.Ruprechtmarkt.de.

Ein buntes Bühnenprogramm unterhält die Besucher zum Ruprechtmarkt in Ebersbach-Neu-
gersdorf. � Foto: Archiv/privat

Die Feuershows locken viele Besucher des Ruprechtmarktes 
an.� Foto: Archiv/privat

Ruprechtmarkt
17. Historischer

Ruprechtmarkt
ganz in Historie 

Raststätte Löbau
an der B6

Auf diesemWegemöchten wir uns ganz
herzlich bei unseren Kunden für Ihre Treue
und Ihr Vertrauen bedanken und wünschen

ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Herzlichst, Ihre
Manuela Zobel
mit dem gesamten Team

Äußere Bautzener Str. 55
02708 Löbau
Tel.: 03585 /40 29 00

Essen auch zum
Mitnehmen
Montag–Freitag 7.30–14.30 Uhr
Samstag 10.30 –14.00 Uhr

Partyservice auch außerhalb
der Geschäftszeiten
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Rumburger Str. 44 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/36 25 72

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

A l l e

J a h r e

w i e d e r !

U H R M A C H E R M E I S T E R & J U W E L I E R

E b e r s b a c h / S a . Z i t t a u

„Sonnenschutz”
ROLLADEN- UND FENSTERBAU GMBH

02730 Eibau
Hauptstraße 8

Tel. (0 35 86) 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

TOR-AKTION verl. bis 28.02.2026

Wir sagen Danke
und wünschen unserer großen und kleinen
Kundschaft, Freunden und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Speiseservice Gutsche, Inh. C. Großmann
Bergstr. 6

02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/36 53 47

03 58 72/3 29 02
bestattung-ebersbach.de

Zur Erinnerung an meinen geliebten Papa

Michael Kuhne
1955 – 2025

Vor über 30 Jahren gründete er das Bestattungsinstitut Kuhne.
Er prägte es mit Herz, Würde und Menschlichkeit.
Ich bin unendlich dankbar, dass ich so viele Jahre,

mit ihm und an seiner Seite, arbeiten durfte.
Er hat mir so vieles beigebracht – über Empathie,

Würde, die Arbeit und das Leben selbst.
Ich bin stolz, sein Lebenswerk, das Bestattungsinstitut Kuhne,

in seinem Sinne weiterführen zu dürfen –
mit Herz, Liebe und Hingabe.

Jeder Augenblick ist einzigartig –
nicht nur zu Weihnachten.

Unser Team wünscht Ihnen eine besinnliche Zeit.
Diana Kuhne

Winterfrieden
Friedlich ist der Winter,
leise ist mein Schmerz.
Und schaue ich dahinter,
sehe ich Dein Herz. Jana Semper

Allen Angehörigen, die einen geliebten Menschen
vermissen, wünschen wir von Herzen irgendwann
auch wieder positiv nach vorne schauen zu können.
Halten Sie die Erinnerungen wach und stets lebendig,
ganz tief in Ihrem Inneren. Die Seele des Verstorbenen
findet einen Weg, es Ihnen zu danken.

Bestattungen Lehmann & Ulbrich
02730 Ebersbach ∙ Bahnhofstraße 4
Tel. 0 35 86 / 7 65 22 55
www.oberlausitzer-bestattungen.de

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt
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Tourismus

Ein schönes Wintermärchen
nahe München
Nur rund 80 Kilometer südlich
von München liegt mit dem Su-
delfeld einesder größtenzusam-
menhängenden Skigebiete
Deutschlands. Es ist ein wahres
Eldorado für Familien und alle,
die denWinter in denBergen er-
lebenmöchten. Hier findenGe-
nießer auf und abseits der Pis-
ten Naturerlebnisse, die neue
Kraft geben. Während die Kin-
der spielerisch ihre ersten
Schwünge auf Skiern machen,
genießen die Eltern die klare
Bergluft.

Moderne 6er- und 8er-Sessel-
bahnen bringen die Gäste kom-
fortabel und zügig von der Tal-
station hinauf zu weitläufigen
Pisten, die für jedes Niveau das
passende Terrain bereithalten.
Die Kombination aus natürli-
cher Berglandschaft und sorg-
fältig präparierten Abfahrten
macht das Skifahren am Sudel-
feld zu einem echten Vergnü-
gen – genussvoll und vielseitig.
Rund70ProzentderFlächesind
beschneit und sorgen damit für
Schneesicherheit über die ge-
samte Saison.

Im Herzen des Skigebiets
sorgt ein modernes Servicezen-
trum an der Waldkopf-Talsta-
tion für reibungslosen Ablauf:

Skiverleih, beheizte Skidepots,
Skishop sowie zertifizierte Ski-
schulen bieten beste Vorausset-
zungen, damit der Skitag ganz
entspannt beginnen kann.

Besondersdie liebevollgestal-
teten Kinderareale, wie das
SNUKI-Kinderland und der
Wintererlebnispark Tannerfeld,
laden junge Skifahrer dazu ein,
erste Schwünge zu wagen und
die Freude am Skifahren zu ent-
decken. Ein weiteres Highlight
istdieFunslopemitKinderrenn-
strecke am Wedellift – hier wird
dasSkifahrenzumechtenAben-
teuer.

Die Gastfreundschaft zeigt
sich auch abseits der Hänge –
zehn urige Berggasthöfe mit
Sonnenterrassen und bayeri-
schen Schmankerln laden zum
Einkehrschwung ein. Vom
hausgemachten Germknödel
über Spezialitäten vom Kugel-
grill bis hin zum mehrfach prä-
mierten Speck: Genuss hat am
Sudelfeld ebenso Tradition wie
das Skifahren.

Das Skigebiet überzeugt mit
Herz und Qualität. 2023 wurde
das Sudelfeldmit dem „Skiarea-

testsieg“ für Deutschland aus-
gezeichnet. Weitere Ehrungen
wie die „Pistenfahrertrophy“,
die „Beschneiungstrophy“ in
Gold, der Award für den Fun &
Action Snowpark sowie das
„Internationale Pistengütesie-
gel“ belegen das rundum hohe
Niveau des Skigebiets.

Für Naturgenießer bietet Su-
delfeld auch jenseits der Lifte
eindrucksvolle Erlebnisse: Eine
beschilderte Skitourenroute
führt von Grafenherberg zum
Sudelfeldkopf– ideal füralle,die
den Winter in seiner ruhigeren
Form erlebenmöchten.

Die Bayerische Regiobahn
fährt im Stundentakt von Mün-
chen nach Bayrischzell. Von
dort aus bringt ein kostenloser
SkibusWintersportlerdirektzur
Talstation der Waldkopfbahn.
Wer aus dem MVV-Gebiet,
sprich dem Münchner Ver-
kehrsverbund, anreist, profi-
tiert vompraktischenMVV-Ski-
pass Sudelfeld: Er beinhaltet die
Hin- und Rückfahrt mit der
Bahn, den Bustransfer sowie
den Tagesskipass – bequem,
günstig und umweltfreundlich.

Junge Skifahrer wagen im Kinderareal ihre ersten Schwünge.
Foto: Dietmar Denger

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

GRÜNE WOCHE BERLIN mit Eintritt 18.01./20.01./23.01.26 59,– €
Wiener Johann Strauß Konzert-Gala/Kulturpalast Dresden
mit Ticket PK 2 Vorst. 16.00 Uhr, Abendessen 02.02.26 144,– €
Radeberger Biertheater „Aperol und Buttermilch“
mit Ticket PG A Vorst. 15.00 Uhr 28.03.26 80,– €
Pferdeshow Cavalluna/Messe Chemnitz
mit Ticket Pk 2 Vorst. 14.00 Uhr 11.04.26 116,– €
Die Fledermaus/Staatsoperette Dresden
mit Ticket PG A Vorst. 15.00 Uhr, Abendessen 31.05.26 118,– €

Rothe & Mix GbR
02708 Schönbach
Dürrhennersdorfer Str. 4

www.sperlich-busreisen.dewww.sperlich-busreisen.de
info@sperlich-busreisen.deinfo@sperlich-busreisen.de

Tel. 03 58 72 3 31 91

Buchungen bitte an:
Christian Reisen | Sechsstädteplatz 2 | 02826 Görlitz | Tel. 0 35 81 / 42 18 82 | 0 35 81 / 6 49 08 95

Christian Reisen
Sechsstädteplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/421882
Email: pawelczyk@christianreisen.com

27.12.25 - 03.01.26 Silvester im Isergebirge, Bad Flinsberg - Hotel Pasja
7 Übernachtungen mit Halbpension (Frühstücksbuffet und Abendessen in Buffetform mit warmen Gerichten und kalten Platten, 6 Kuranwendungen im
Rahmen des Aufenthalts, Nutzung Schwimmbad und Sauna, 1x Akkordeonabend, Silvesterball mit Musik, großes Silvestermenü und all inclusive Getränke
(Bier, Wein, Wodka, Wasser, Säfte), am 01.01.26 Süßes Buffet, am 01.01.26 Festliches Neujahresmenü,
Nicht im Preis enthalten: Kurtaxe ca. 1,50 € p. Person / Tag, 60,- € p. P. Transfer ab Görlitz......................................................671,– € p. P. - EZZ: 105,– €

15 Tage Kur in Bad Flinsberg – Sonntagstransfer, ÜN, VP, Anwendungen, p.P. im DZ ab 562,–€
4 Tage Glatzer Bergland p.P. im DZ
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Ausflugsprogramm (gut zu Fuß sein), Reiseleitung 13.05. – 16.05.26 430,– €
8 Tage Ostpolen (Kielce, Lublin und Warschau) – p.P. im DZ
Fahrt, 7 ÜN mit HP, Ausflusgsprogramm, Reiseleitung 18.07. – 25.07.26 996,– €
Krakau p.P. im DZ
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Salzbergwerk, Stadtführung, Reiseleitung 10.08. – 13.08.26 420,– €
Grüne Woche Berliner – Fahrt, Eintritt 16.01./20.01./22.01.26 56,– €
Tanz bei Vera – Fahrt, Kaffeetrinken, Abendessen 24.01./21.02.26 48,– €
Winterwanderung rund um die Rietschener Teiche -Fahrt, Wanderleiter 11.02.26 40,– €
Ausstellung 3 Haselnüsse für Aschenbrödel -Fahrt, Eintritt, Mittagessen, Kaffeetrinken 12.02.26 72,– €
Winterausflug auf den Spindlerpass – Fahrt 25.02.26 42,– €
Orchideenschau Dresden – Fahrt, Eintritt 26.03./29.03.26 44,–/45,–€
Osterlunch auf der Elbe – Fahrt, Schifffahrt, 3-Gang-Menü 05.04.26 95,– €
Frühlingsmarkt in Leitmeritz – Fahrt, Eintritt 09.04.26 49,– €
Frühlingswanderung zur Burg Kynast – Fahrt, Wanderleiter 15.04.26 40,– €

Vom 22.12.25 – 02.01.2026 bleibt unser Büro geschlossen.
Am 05.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Montag bis Freitag von 09.00 – 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr
Für Bürobesuche informieren Sie sich bitte telefonisch, ob das Büro besetzt ist. Vielen Dank.

Für Ihre Treue in diesem Jahr möchten wir DANKE sagen.
Wir wünschen unserer Kundschaft noch eine schöne Adventszeit, ein friedliches

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr, mit viel Glück und Gesundheit.

Busreisen Arnd Wendler Oberseifersdorf
Tel.: 03583 708087 Fax: 03583 518876

Weitere Fahrten unter: www.wendler-reisen.de
E-Mail: arnd-wendler@t-online.de

Lust auf Reisen
Reise- und Ausflugstipps zu Land, zu Luft und auf dem Wasser

Endlich Licht am Ende der Röhre
Wiesa. Der A4-Tunnel Königs-
hainerBergesteuertaufdieZiel-
gerade seiner umfassendenMo-
dernisierung zu. Nachdem die
Nordröhre bereits im Februar
fertiggestellt wurde, sollen am
14. Dezember auch alle Arbei-
ten in der Südröhre abgeschlos-
sen sein. Entscheidend ist der fi-
nale Brandtest, der an diesem
Tag stattfindet. „Der funktiona-
le Brandtest ist das I-Tüpfel-
chen, das uns zeigt, obwir unse-
re Hausaufgaben gemacht ha-
ben“, heißt es aus dem Projekt-
team. Läuft alles planmäßig,
wird die Südröhre amNachmit-
tag des 14. Dezember in Rich-
tung Görlitz wieder zweispurig
freigegeben.

In Fahrtrichtung Dresden
müssen sich Verkehrsteilneh-
mer noch bis Mitte Januar ge-
dulden. Der Verkehr bleibt hier
einspurig – ohne Gegenver-
kehr. Erst nach dem Rückbau
der mobilen Trennwände und
dem Schließen der Mittelstrei-
fenüberfahrten stehen ab dem
16. Januar 2026 auch in der
Nordröhre wieder zwei Spuren
zurVerfügung. „Wirwolltenuns
in der Vorweihnachtszeit nicht
erlauben, den Tunnel mehrere
Tage komplett zu sperren“, be-
tonte beim Pressetermin der
Autobahn GmbH des Bundes
am Tunnel in Diehsa deren für
den Tunnel zuständiger Abtei-
lungsleiter Marcus Bräuer. Ge-
rade der Reiseverkehr Richtung
Osten sei zu dieser Zeit beson-
ders dicht.

Ein weiterer Grund für die
spätere Freigabe ist technischer
Natur: Sollte der Brandtest not-
wendige Nachjustierungen an
der Brandmeldetechnik erfor-
dern, wäre dies bei bestehender
Verkehrssicherung sofort mög-
lich.

Nach zwei Jahren Bauzeit
präsentiert sich der Tunnel mo-
dernisiert und auf dem neu-

esten Stand der Sicherheitsan-
forderungen.Neu sindunter an-
derem eine helle Tunnelwand-
beschichtung, eine LED-Be-
leuchtung, zusätzliche Senso-
ren zur Brandfrüherkennung
und barrierearme Notrufkabi-
nen. Die ursprünglich offenen
QuerschlägewurdenmitBeton-
wänden und rauchdichten To-
ren verschlossen, die Einsatz-
kräfte im Notfall befahren kön-
nen. „Die Kameras erkennen
jetzt Ereignisse lückenlos. Vor-
her waren Bereiche schlicht
nicht sichtbar“, ist man bei der
Autobahn GmbH von Fort-
schritten überzeugt, denn: „Wer
vor der Sanierung gefahren ist,
sieht denUnterschied sofort – in
der alten Röhre konntemanmit

dem Finger an der Wand lang-
fahren und hatte gleich eine
Schicht Ruß amHandschuh.“

Über 150 Kilometer Kabel
wurden verlegt, rund 2.500
Leuchten, 300 Fluchtwegmar-
kierungen, 165Kameras und et-
wa 150 Lautsprecher verbaut.
Fast 40.000 Quadratmeter
Oberflächenbeschichtung wur-
den erneuert.

Der Tunnel stammt aus der
Planungsphase der frühen 90-
er-Jahre und wurde 1999 in Be-
trieb genommen. Mit 3,3 Kilo-
metern Länge ist er der viert-
längste Autobahntunnel
Deutschlands. Etwa 30.000
Fahrzeuge passieren ihn täg-
lich, davon rund 40 Prozent
Schwerverkehr. Die Sanierung

war notwendig, weil viele Anla-
gen altersbedingt an ihre Gren-
zen stießen und die einschlägi-
gen Sicherheitsrichtlinien deut-
lich verschärft wurden.

Der Hauptumbau begann im
April 2024. Zunächst wurde der
Tunnel für den Gegenverkehr
ertüchtigt – mit provisorischer
Beleuchtung, zusätzlichen
Rauchmeldern, neuen Ver-
kehrszeichen und der bauli-
chen Trennung der beiden Röh-
ren. Die eigentlichen Moderni-
sierungsarbeiten liefennachein-
ander ab: Bis Februar 2025 war
dieNordröhre an der Reihe, seit
März wird in der Südröhre ge-
arbeitet – jeweils unter Gegen-
verkehrsführung durch die freie
Röhre. Eine Voraussetzung für

den Bau unter laufendem Ver-
kehrwardierundumdieUhrbe-
setzte Werkfeuerwehr. Erst ihre
Inbetriebnahmemachteesmög-
lich, dass beide Röhren jeweils
alsRettungszuganggenutztwer-
den konnten. Ab Ende Februar
2026 soll die Verantwortung
dann an den Landkreis überge-
hen.MehrereGroßübungenmit
Feuerwehr, Rettungsdiensten
undStatistentestetenindenver-
gangenen zwei Jahren unter-
schiedliche Szenarien – dar-
unter die Rettung in verrauch-
ten Abschnitten, die Evakuie-
rung vieler Verletzter und ein si-
mulierter Lkw-Unfall. Das alles
habe „sehr zufriedenstellende“
Ergebnisse gezeigt.

Auch nach Abschluss der
Arbeiten bleibt der Tunnel ein
komplexes technisches System,
das in regelmäßigen Intervallen
gewartet werden muss. Quar-
tals- und Halbjahresprüfungen
sowie jährliche Inspektionen
sind Standard.

Hinzu kommen Reinigungen
am Ende der Winterdienstsai-
son, um Streugut und Rußabla-
gerungenzuentfernen.Dieneue
Ausstattung ist darauf ausge-
legt, wartungsintensiveKompo-
nenten zu reduzieren. LED-
Technik etwa hat eine deutlich
längere Lebensdauer als die frü-
her eingesetzten Natrium-
dampflampen.

Trotz gelegentlicher Ein-
schränkungen zeigt eine inter-
ne Auswertung eine hohe Zu-
verlässigkeit: „In 574 Tagenwar
der Tunnel insgesamt 15 Tage
gesperrt – das entspricht 97 Pro-
zent Verfügbarkeit“, berichtet
die Projektleitung und ergänzt
mit einem Augenzwinkern: „In
den sozialen Medien heißt es ja
oft: Der Tunnel ist immer zu.
Aber eigentlich müsste man
eher berichten, wann er frei ist
– das wäre einfacher.“

Till Scholtz-Knobloch
Zwischen Beton und Brandtest – der Tunnel Königshainer Berge ist modernisiert vor dem Erwachen.

Foto: Matthias Wehnert

Baugeschehen

Märchenhafter
Advent am Oybin
Oybin. Beim „Märchenhaft-ro-
mantischen Advent“ am Berg
Oybin und entlang der Haupt-
straße am Samstag, 13. Dezem-
ber, von 14.00 bis 20.00 Uhr,
kommt die ganze Familie auf
ihre Kosten. Der geplante Ab-
lauf imÜberblick:
14.00 Uhr – Eröffnung durch
den Dorfschulzen und den
Weihnachtsmann
von 14.00 bis 17.00 Uhr – Der
Weihnachtsmann ist unter-
wegs.
von 14.30 bis 17.00 Uhr – Bas-
teln für Klein und Groß mit der
ASB- Kita „Oybienchen“ im
Saal des Haus des Gastes
15.00 Uhr – Einzug des Kai-
sers Karl IV. und der Cölesti-

ner-Mönche, anschließend
Grußworte seiner Hoheit und
der Gäste aus Jablonne (Tsche-
chien)
15.00 bis 16.30 Uhr – Rösslein
reiten um den Teich hinter dem
Haus des Gastes
16.30 Uhr – Öffnung des 13.
Kalendertürchens in der Berg-
kirche mit Chor
17.30 Uhr – Gesang der Cöles-
tiner-Mönchemit demChor aus
Mimon (Tschechien) hinter
demHaus des Gastes
18.30 Uhr – Feuershow unter
Leitung von „Dhyana Feuer-
tanz“ am Teich hinter dem
Haus des Gastes
20.00 Uhr – Abgesang der
Händler und Ausklang

Der Berg Oybin bietet eine schöne Kulisse zum „Märchenhaft-ro-
mantischen Advent“ entlang der Hauptstraße.

Foto: Philipp Herforth

Kultur
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SchnullerparadeSchnullerparade
Geboren im Geboren im Zauber der WeihnachtszeitZauber der Weihnachtszeit –   –  

willkommen, kleines Winterwunder!willkommen, kleines Winterwunder!

Lara

05.10.2025, 3300 g, 50 cm 
Eltern: Josefine und Pascal

Louis Birnbaum

30.09.2025, 4160 g, 52 cm 
Eltern: Cindy und  

Stephan Birnbaum 

Lennox Leander

07.10.2025, 2360 g, 46,5 cm 
Eltern: Constanze Pula  

und Marc Stübner 

Henry Strehlow

11.10.2025, 2978 g, 50 cm 
Eltern: Monique Strehlow  

und Martin Strietzel

Louis Robert Weise

15.10.2025, 3880 g, 54 cm 
Eltern: Alice Weikert und  

Robert Weise

Matteo

21.10.2025, 2158 g, 46 cm 
Eltern: Jasmin Voroncova  

und Max Richter

Mats

20.10.2025, 3212 g, 51 cm 
Eltern: Jane und David

Niko

20.10.2025, 3706 g, 53 cm 
Mutter: Karolina Brajan

Lia Schneider

09.11.2025, 3382 g, 51 cm 
Eltern: Lena Schneider und  

Phil Böhme

Finja Freya Schubert Falkner

29.10.2025, 4400 g, 51 cm 
Eltern: Yvonne Schubert  

und Konrad Falkner

Gloria Estelle Seibt

31.10.2025, 3262 g, 52 cm 
Eltern: Pamela Seibt  
und Marcel Gneuß

Matteo Reinhard

25.10.2025, 2612 g, 47 cm 
Eltern: Laura und Steve

Maja Lilly Moritz

13.11.2025, 3182 g, 49 cm 
Eltern: Kathrin und  

Paul Moritz

Lola Franze

13.11.2025, 2920 g, 50 cm 
Eltern: Laura und  

David Franze

Ngoc Han

12.11.2025, 3316 g, 53 cm 
Eltern: V. D. und T. N.

Yuna Freya Ferenczy

17.11.2025, 3124 g, 50 cm 
Eltern: Jessica und Adrien

Hans Krostack

14.11.2025, 3662 g, 51 cm 
Eltern: Sandra und Tobias

Michael Pizur

26.11.2025, 4022 g, 54 cm 
Eltern: Tereza Kosohorská  

und Marek Pizur

Mai
202616

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 29,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Ansprechpartner für Ihre Werbung:

Michael Laugsch (LÖB): 0171/5 06 41 92

Wolfgang Wauer (ZI) 03583 / 70 00 70

„Unsere“ Babys sind
echte Hingucker!

Wir helfen Ihnen, dass auch
Ihre Anzeige zum Blickfang wird!

Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Görlitzer Str. 8, 02763 Zittau

Kreißsaal
Tel.: 03583 88 1290

Station 3
(Wochenbett)
Tel.: 03583 88 1903

Wohin zur Geburt?

Info-Abend
jeden 1. Mittwoch im Monat

GOLD­
ANKAUF

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold/Zahngold
• versilberte Bestecke
• Silberbestecke 800
• Silbermünzen

Goldschmiedemeister
Hannes Beier
Hauptstraße 29

02727 Ebersbach-
Neugersdorf
 03586-3677 51

Gudrun Beier
REWE-Markt

(ehem. Toom) Hochwaldstr.
Zittau

 03583-685073

Bertolt-Brecht-Str. 1a
02625 Bautzen

Telefon: 03591 2726646
www.hoeren-und-leben.de

Ihre Hörgeräte-Spezialistinnen:
Christin Fuhrmann

und Theres Haunschild

Vom 23.12.25 bis 2.1.26 befinden wir
uns in einer Weihnachtspause.

Wir wünschen klangvolle  
Weihnachten!
Wir bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen in 2025.

Wo bekommen Sie Ihren
Festtags-Karpfen?
Natürlich bei Ihrer
Kreba Fisch GmbH

Verkaufszeiten
Weihnachten und Silvester 2025
Verkauf Kaufland Löbau
Freitag 19.12.2025 9.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 23.12.2025 9.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 24.12.2025 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 30.12.2025 9.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 31.12.2025 9.00 bis 12.00 Uhr

Genussvolle Weihnachten und
einen guten Start ins Jahr 2026!

André Veit

Hauptstraße 8 035873 / 2454
02747 Rennersdorf 0177 / 4941007

tuningva@gmail.com 035873 / 33 683

V A Tuning

 


@@

Suchen ab sofort

KFZ-Lackierer und

Mechatroniker

(m/w/d)

unbefristet, in Vollzeit
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Adventssingen
in der Kirche
Lückendorf.Die Mitglieder des
Lückendorfer Heimatvereins
und das Dorfensemble Berts-
dorf laden am Sonntag, 14. De-
zember, ab 14.00 Uhr, für eine
reichlicheStunde zumAdvents-
singen in die Lückendorfer Kir-
che ein. Einlass ist ab 13.30Uhr.

Für das Publikum gibt es Mit-
singe-Blöcke und ein vielfälti-
gesProgrammmitWort undGe-
sang, um sich auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen. Der
Veranstaltungsreigen beinhal-
tet viele besinnliche Weih-
nachtslieder.

Der Nachwuchs an Trompe-
te, Akkordeon und Bariton er-
freut die Besucher mit bekann-
ten festlichen Weisen. Dazu
heißt es in einer Vorschau:

„Lasst uns gemeinsam singen
und musizieren, um mit ausge-
suchten Liedern zur Advents-
zeit uns die Vorfreude auf das
Weihnachtsfest zu verkürzen.
Der Eintritt ist frei, doch freuen
wir uns natürlich über eine
Spende.“

Der Erlös geht an die Kirch-
gemeinde Lückendorf und den
Heimatchor Lückendorf.

Im Anschluss können sich al-
le noch in Gerald’s Scheune bei
weihnachtlichen Köstlichkei-
ten wie Glühwein, Punsch und
Bratwurst aufwärmen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen
freuen sich der Fremdenver-
kehrsverein Lückendorf und
der Lückendorfer Heimatchor.

(Redaktion)

Kultur

Historie

Führung durch
die Klosterkirche
Zittau. Die Städtische Museen
Zittau laden am Sonntag, 14.
Dezember, um 15.00 Uhr, zu
einer Führung „Hoffen. Prot-
zen. Trauern –DerZittauer Epi-
taphienschatz“ durch die Klos-
terkirche ein. Dr. Juliane Irma
Mihan stellt dabei den Zittauer
Epitaphienschatz vor.

Seit 2017 erstrahlen mehr als
40 Epitaphien in der Zittauer
Klosterkirche. Diese prächti-
gen Gedächtnistafeln, die aus
Zittaus Kirchen erhalten blie-
ben, geben überraschend viel-
fältig Auskunft zum Zittauer
und Oberlausitzer Leben. Im-
posant und kunstvoll gestaltet
sind sie teils mehrere Meter
hoch.

Neben der ursprünglichen
Absicht, dasAndenkenVerstor-

bener für die Nachwelt zu be-
wahren, zeugen die Epitaphien
heute auf intime und anrühren-
deWeise vonGlaubenundHof-
fen, vomSchicksal und denNö-
ten der Menschen der damali-
gen Zeit.

Bei derFührungwerdennicht
nur ausgewählte Epitaphien
vorgestellt, sondern auch allge-
meine Informationen zum Auf-
bau und der Funktion von Epi-
taphien vermittelt.

Der „Zittauer Epitaphien-
schatz“ ist die größte Samm-
lung vonBildepitaphien immit-
tel- und ostdeutschen Raum.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung kostet acht Euro, sechs
Euro ermäßigt und zwei Euro
für Personen bis 16 Jahre.

(Redaktion)

Polizei

Weihnachtsdeko angezündet
Neusalza-Spremberg. Unbe-
kannte haben nachts Weih-
nachtsdeko vor einemGeschäft
in Neusalza-Spremberg ange-
zündet. Anwohner bemerkten
den Brand glücklicherweise
schnell und löschten das Feuer.
An der Zugangstür entstand

Sachschaden von rund 5.100
Euro. Polizisten sicherten Spu-
ren am Tatort und leiteten ein
Ermittlungsverfahren wegen
schwererBrandstiftung ein.Der
Kriminaldienst des Polizeire-
viers Zittau-Oberland befasst
sich mit dem Fall.

Kultur

Es war einmal zu
Weihnachten...
Großhennersdorf.DieTheater-
pädagogische Werkstatt Groß-
hennersdorf unter der Spiellei-
tung von Mechthild Roth prä-
sentiert im Begegnungszentrum
Großhennersdorf das Weih-
nachtsmärchen „Das Neujahrs-
wunder“.

Die Königin ist es gewohnt,
ihren Willen durchzusetzen.
Selbst die Naturgesetze würde
sie am liebsten außer Kraft set-
zen, wenn ihr danach ist. Als sie
sich mitten im Winter Schnee-
glöckchen wünscht, wird Ma-
ruschka von ihrer Stiefmutter in
den Wald geschickt, um die be-
gehrten Blumen zu suchen.
Dochdortbegegnetsienichtnur
dem gefährlichen Wolf, son-
dern auch den vier Jahreszeiten
und erlebt so manches Neu-
jahrswunder.

Die Termine der Aufführun-
gen im Überblick – Montag, 15.
Dezember, um 17.00 Uhr,
Dienstag, 16. Dezember, um
17.00 Uhr, Donnerstag, 18. De-
zember, um 17.00 Uhr, Freitag,
19. Dezember, um 17.00 und
20.00Uhr, Samstag, 20.Dezem-
ber, um 15.00 Uhr, und Sonn-
tag, 21. Dezember, um 15.00
Uhr.

Kultur

Weihnachten mit
dem Gospelchor
Zittau. Der Zittauer Gospel-
chor lädt unter dem Thema „A
mighty Day“ zu den Weih-
nachtskonzerten am Samstag,
13.Dezember, um17.00Uhr, in
die Kirche Hörnitz und am
Sonntag, 14. Dezember, um
17.00 Uhr, in die Kirche Jons-
dorf ein. Der Eintritt zu diesen
Veranstaltungen ist frei, um
Spenden wird gebeten.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Gebietsbetreuer (m/w/d)

für Zusteller im Bereich LÖBAU gesucht!

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung Oberlausitzer Kurier
heraus und beschäftigt im Bereich Löbau 175 Zusteller,
die einmal wöchentlich interessanten Lesestoff und aktuelle
Angebote unserer Kunden in die Briefkästen liefern.

Wir suchen einen Gebietsbetreuer (m/w/d) auf neben-
beruflicher Basis, der bei freier Zeiteinteilung 4 -8 Stunden
wöchentlich die Suche, Auswahl und Einarbeitung von neuen
Zustellern, die Betreuung unserer Stammzusteller und die
Kontrolle der Zustellung und Auswertung mit dem Zusteller
durchführt.

Sie sollten kommunikativ und mobil sein, der Umgang
mit Handy und E-Mail ist selbstverständlich.
Vielleicht haben Sie bereits als Zusteller(in) gearbeitet
und wissen, worauf es bei dieser Tätigkeit ankommt.

Haben Sie Lust auf diese spannende Aufgabe?
Unsere Gebietsleiterin Franziska Liebe freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Karl-Marx Str. 4
02625 Bautzen
Tel.: 03591/4817-13
Fax: 03591/4817-98
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Karl-Marx-Straße 4
02625 Bautzen
Telefon: 03591/48 17-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de

Bitte beachten Sie!
Liebe Leserinnen und Leser,

bitte beachten Sie unsere geänderten
Anzeigenschlüsse zum Jahresende:

Ausgabe Anzeigenschluss
Samstag, 27.12.25 Donnerstag, 18.12.25,

um 13.00 Uhr
Samstag, 03.01.26 Montag, 22.12.25,

um 13.00 Uhr

Am 24.12., 29.12., 30.12. und 31.12.
bleiben unsere Geschäftsstellen geschlossen!

Ab dem 2. Januar sind wir wieder
wie gewohnt für Sie da!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit!

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von
meinem Sohn, Bruder und Onkel

Sigmar Model
und möchten uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Großer,
der Pfarrerin Markert sowie dem Blumenladen Bernd
und Frau Monika Braun.

In stiller Trauer
seine Mutter Waltraudt
Bruder Joachim
Schwester Margit mit Katja

Rennersdorf und Strahwalde, im Dezember 2025

Danksagung

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen...

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend
zu erfahren, wie viel Anteilnahme meinem lieben Ehemann und Vater

Heiner Domschke
entgegengebracht wurde. Dafür danken wir herzlich.

Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden,
Bekannten, Nachbarn und seinen ehemaligen Kollegen.

Für die Hilfe und Unterstützung in der schweren Zeit danken
wir der Bestattung Lehmann & Ulbrich, unserem lieben Marius
für die Vorbereitung der zu Herzen gehenden Rede sowie dem

Trauerredner Andreas Israel für die Ausgestaltung der Trauerfeier.
Ein Dankeschön auch an Blumen Reimann für den wunderschönen
Blumenschmuck, den Mitarbeitern des Friedhofs Neugersdorf und

dem Team der Pension Spreeeck für das Trauerkaffee.

In Liebe und Dankbarkeit
Ebersbach, im Dezember 2025 seine Bärbel und Sohn Danilo

Was im Herzen liebevolle Erinnerung hinterlässt und unsere
Seele berührt, kann weder vergessen werden noch verloren gehen.

Herzlichen Dank an alle, die unsere Mutti

Elke Malke
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und uns in dieser

schweren Zeit mit tröstenden Worten, Blumen und stiller
Anteilnahme zur Seite standen. Ein besonderes Dankeschön

geht an Herrn Dipl. med. Hantschick für die langjährige
gute Betreuung, dem Team der Palliativstation des

Krankenhauses Ebersbach, dem SAPV-Team,
dem ambulanten Hospizdienst, dem Pflegedienst

Gerda Schmidt, Frau Ines Weber für die tägliche Unter-
stützung, ihren ehemaligen Kollegen vom ASB Pflegeheim

„Schloss Friedersdorf“ sowie dem Bestattungsinstitut Kuhne.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihre Kinder Thomas und Susan

mit Familien

Danksagung
Aus unserem Leben bist du gegangen,

aber in unseren Herzen wirst du bleiben.
Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort,

Schrift, Blumen- und Geldzuwendungen
sowie das letzte Geleit beim Abschiednehmen

von unserer lieben Mutter, Frau

Dorothea Wünsche
geb. Krömer

danken wir allen Verwandten und Bekannten
ganz herzlich. Dank sagen möchten wir

auch Herrn Dr. Hanzl mit seinem Team,
dem Senioren- und Pflegeheim Niederoderwitz

Wohnbereich 1 sowie dem Bestattungsinstitut Fuchs.
In stiller Trauer und Dankbarkeit:

Sohn Jürgen mit Familie
Tochter Marion mit Familie

Oderwitz, Herrenzimmern, im Dezember 2025

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Karl Riedel
* 2.5.1938 † 8.11.2025

Danke
für die liebevollen Umarmungen, für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für die Geldzuwendungen,

für die vielfältige Anteilnahme und das ehrenvolle Geleit.

Besonderer Dank geht an Freunde,
Nachbarn und ehemalige Arbeitskollegen,

Herrn Pfarrer Thomas Markert, die musikalische
Umrahmung, die Pflegeresidenz Bernstadt für

die Bewirtung sowie an das
Bestattungsunternehmen Ullrich.

In stiller Trauer
Ehefrau Rosemarie

Kinder Thomas, Birgit, Kerstin
und Andreas mit Familien

Schwester Christa

Kemnitz, November 2025

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen
verliert, es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante, Frau

Ursula Schubert
geb. Krause
geb. 11.9.1931 gest. 22.11.2025

In stiller Trauer
Tochter Sonja mit Klaus
Sohn Frank mit Petra
ihre Enkel und Urenkel
Bruder Helfried mit Margit
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 19. Dezember 2025, 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Hörnitz statt.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh.
Was uns bleibt, sind die Erinnerungen
und Gedanken an schöne Stunden.
Diese Momente gilt es festzuhalten,

einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Traurigen Herzens nehmen wir Abschied von

Sabine Herrmann
geb. Fiedler

* 08.01.1960 † 28.11.2025

Du fehlst uns so sehr
Dein Ehemann Michael

Deine Söhne Sven und René mit Familien
Deine Schwestern Carola und Simone mit Familien

sowie Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 16.01.2026, um 13.30 Uhr im

Friedwald Markersdorf (Am Schloss 4) statt.
Von lieb gemeinten Blumen bitten wir abzusehen.

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet amMi�woch, dem 17. Dezember 2025,
um 10.30Uhr auf dem Friedhof in Neugersdorf sta�.

Deine Tochter Antje mit Jörg
Deine Enkel Lucas und Timo

Deine Geschwister Gisela undWerner mit Familien

geb. Buchwald

Es � i dr cig Zk. Es � i dr cig Tag. Es � i l gag. Es � mr z !
Un dc n d Enng, Gfl, schn Snd nMmt, i zigrig n vrg l.

DiMmt g  zht, zfng n  Hr z r.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

* 28. Februar 1950 † 17. November 2025

Danke, dass Du in unserem Leben warst.

Traurig nehmen wir Abschied vonmeiner liebenMu�i, Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Danksagung

Und immer sind da Spuren
deines Lebens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und
Gefühle, die an dich
erinnern und uns glauben
lassen, dass du bei uns bist.

WalterBaier
gest. am 6.11.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn, die uns in den schweren Stunden
des Abschieds mit tröstenden Worten und
Händedruck begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des
Altenpflegeheims St. Antoni-Stift Ostritz für die
liebevolle Betreuung, Herrn Pfarrer Hahn für
seine wohltuenden Worte, dem Kirchenchor und
dem Bläser für die musikalische Umrahmung,
dem Blumenhaus Schöbel-Zittau für den
wunderschönen Blumenschmuck und dem
Bestattungshaus Fieber-Markersdorf für die
sehr gute Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Irmgard Baier
Gerd und Frank Baier mit Familien

Kiesdorf, im Dezember 2025

Eine Mutter noch zu haben,
ist die größte Seligkeit.

Doch ein Mutterherz begraben,
ist das allerschwerste Leid.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserer Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Tic-Tac-Oma

Jolande Fröhlich
geb. Salomo

geb. 02.05.1930 gest. 01.12.2025

In tiefer Trauer
Deine Tochter Dagmar mit Harald
Deine Tochter Iris
Deine Enkel Kerstin, Janett,
Birgit und Peggy mit Familien

Kurort Jonsdorf, Großschönau, Heidesee

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engen Kreis statt.
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Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens
mit Euch allen zusammen war.

Edith JakobEdith Jakob
Wir danken allen, die unserer Mutter im Leben
mit Achtung und Freundschaft begegnet sind.
Wir bedanken uns für die liebvolle Betreuung
im Pflegeheim Sonnenallee in Oppach,
dem Bestattungsinstitut Kuhne und der
Pfarrerin Frau Seidel für den würdevollen
Trauergottesdienst.

Ihre Töchter Jutta und Heidrun
mit Familien

Oppach, im Dezember 2025

Kein Tag vergeht,
ohne dass wir an Dich denken.

Alles ist anders geworden,
so viele Momente, wo wir Dich brauchen.

So viele Stunden, in denen wir Dich vermissen.
So viele Dinge, die wir gerne noch
mit Dir erlebt und geteilt hätten.

5 Jahre ohne Dich !

Frank „Fränki“ Drewes
* 23.04.1968 † 17.12.2020

Wir vermissen Dich so sehr!

In Liebe und Dankbarkeit
Deine liebe Mama Ingrid mit Werner

und alle, die Dich lieb haben

Der Tod ist das Tor zum Licht,
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.

(Franz von Assisi)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Sabine TschochnerSabine Tschochner
* 23.12.1941 † 29.11.2025

In stiller Trauer
Dein Sohn Lukas mit Silvia,
Smilla und Moritz
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung finden
im engsten Familienkreis statt.

Es ist egal zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen
verliert, es ist immer zu früh, es tut immer weh.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Sohn,
unserem Neffen

Rico Freigang
* 01.08.1975 † 24.11.2025

Seine Mutti Waltraut Freigang
Tante Sieglinde mit Klaus- Dieter

Tante Sigrid mit Lothar
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet in der Halle Friedhof Oppach am Dienstag,

den 16. 12. 2025, um 13.30 Uhr statt.

Oppach, im Dezember 2025

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann, Vati.

Schwiegervati, Bruder und Opa

Dieter Hutnik
* 09.06.1952 † 22.11.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Monika

Dein Stephan mit Sandra
und Sebastian

Deine Geschwister
im Namen aller Angehörigen

Lauba, im Dezember 2025

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet zu einem

späteren Zeitpunkt im engsten
Kreis statt.

Du bist von uns gegangen, aber nicht verschwunden.
Du bist jeden Tag an unserer Seite.
Ungesehen, ungehört und dennoch ganz nah.
Für immer geliebt und vermisst,
bleibst du in unseren Herzen.

Ursula Paul
geb. Looke
* 09.09.1938 † 06.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Annett mit Dierk,
Nelly und Jette
Tochter Sylvia mit Nicole und Mandy
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 22. Dezember 2025, um 13.00 Uhr,
von der Trauerhalle Beiersdorf aus statt.

seine Hannelore
sein Sohn Harro mit Gabriele und Oliver

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir bedanken uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten
für die erwiesene Anteilnahme.
Unser besonderer Dank gilt dem Trauerredner
Herr Wolter, Frau Konjen für die
musikalische Umrahmung und der
Neugersdorfer Besta�ung Eichhorn
für die würdevolle Ausgestaltung
der Trauerfeier.

, dass es Dich gab.
In unseren Herzen lebst Du weiter.

Ebersbach-Neugersdorf, im Dezember 2025

Danksagung

Wir danken allen, die sich
beim Abschiednehmen von
unserer Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Uroma

Helga Worofka
geb. May

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme durch Händedruck, Wort, Schrift
und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut
Kuhne, der Pfarrerin Fr. Seidel, der FFW Tauben-
heim/Spree, der Gärtnerei Poremba sowie
dem Pflegeheim „Sonnenblick“ in Oppach.

In Dankbarkeit:
Ihre Kinder Norbert und Sybille mit Familien

Oppach/Wangen, im Dezember 2025

Danksagung

Nachdem wirAbschied genommen haben von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und UromaMargitta Eifler

geb.Winkler

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn für ihre erwiesene Anteilnahme jeglicherArt

von ganzen Herzen bedanken.
Ein besonderer Dank für die Unterstützung und Begleitung in dieser

schweren Zeit gilt dem Pflegedienst Oriwohl,dem SAPV - Team,
dem Bestattungsinstitut Fuchs und der Rednerin Frau Wilke.

In bleibender Erinnerung:
Sohn Jens mit Kerstin

Enkelin Nicole mit Hartmut
Urenkel Luca

Hirschfelde, im November 2025

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vati, Schwiegervati und Opa

* 6. Dezember 1942 † 30. November 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

seine Bärbel
seine Kinder Tino, René, Yvonne und Marlene mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 9. Januar 2026 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Neugersdorf sta�.

„„VVoonn gguutteenn MMääcchhtteenn wwuunnddeerrbbaarr ggeebboorrggeenn““

DDaannkkssaagguunngg

Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Arbeitskollegen und Nachbarn
ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Krischel und
den Mitarbeitern des Johanniter-Pflegedienstes
sowie dem Bestattungsinstitut Schenk und
Herrn Pfarrer Krumbiegel für die tröstenden Worte
und den liebevollen Abschied.

Im Namen aller Angehörigen
JJooaacchhiimm FFrriicckkee uunndd TTööcchhtteerr

Großschönau, im Dezember 2025

CChhrriissttiiaannee
FFrriicckkee

* 24.12.1947 † 04.11.2025

Du hast in deinem ganzen Leben
das Beste nur für uns gegeben.

Nach schwerer Krankheit und für uns
viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Mann, unserem Papa,

Schwiegervater und Opa, Herrn

Volker Schumann
* 19.05.1962 † 02.12.2025

In stiller Trauer
Seine Sabine

Sohn Philipp mit Amelia
Tochter Julia mit Martin und Lennox
Tochter Elisa mit Steve, Tim und Theo

im Namen aller Anverwandten

Seifhennersdorf, Leutersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am Donnerstag, dem 18.12.2025, 13 Uhr

in der ev. Kapelle Leutersdorf statt.

BBeehhaalltteett mmiicchh,, ssoo wwiiee iicchh wwaarr,, iimm HHeerrzzeenn..
EErriinnnneerrtt eeuucchh uunndd llääcchheelltt üübbeerr mmaanncchh‘‘

ggeewweesseenneenn sscchhöönneenn AAuuggeennbblliicckk..

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

WWeerrnneerr BBaahhrr
* 17.03.1940 † 22.11.2025

In lieber Erinnerung
SScchhwweesstteerr RReennaattee mmiitt FFaammiilliiee
BBrruuddeerr RReeiinneerr mmiitt FFaammiilliiee
NNeeffffee HHoorrsstt mmiitt EEllvviirraa uunndd KKiinnddeerrnn
NNeeffffee HHaarrttmmuutt mmiitt FFaammiilliiee

Zittau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19.12.2025, 11.00 Uhr

auf dem Frauenfriedhof statt.

Wir nehmen Abschied von

Wolfram Hartmut Reck
* 05. März 1961 † 05. Dezember 2025

Er ist nach kurzer, schwerer Krankheit
in Frieden eingeschlafen.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Ines

Dein Sohn Martin mit Julia
Dein Enkel Linus

Deine Mutter Brigitte
Deine Schwester Ute mit Volker

Deine Neffen Thomas und Matthias
mit Familien

Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Samstag, den 20. Dezember 2025, 14.00 Uhr auf

dem Friedhof Kotitz statt.

Kotitz, im Dezember 2025
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Mit vielen schönen Erinnerungen,
die wir für immer in unseren Herzen
behalten werden, nehmen wir
Abschied von unserem Papi,
herzensguten Opa und lieben Uropa

Willy Hartmann
* 02.12.1939 † 27.11.2025

In Liebe
Deine Kinder Katrin, Astrid und
Torsten mit Familien

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung, findet am Freitag, dem 19.12.2025,
um 13.00 Uhr in der Kirche in Leuba statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Ehefrau,
Mutti, Schwiegermutti, unserer Oma
und Uroma

Roswitha Kompf
geb. Wanske
* 26.04.1940 † 01.12.2025

Wir vermissen Dich so sehr
Dein Wolfgang
Dein Sohn Tilo mit Jeannette
Deine Enkelin Lilly mit Alex
Dein Enkel Nico mit Lysan
Deine Urenkel Hanna, Tilda,
Ludwig und Friedel

Gersdorf, Kemnitz

Die Trauerfeier findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Bestattungshaus Fieber

Wie schmerzlich war´s vor dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Schlaf nun in Frieden,
ruhe sanft und hab für alle Liebe Dank.

Monika Bennovsky
geb. Thomas

* 21.06.1952 † 02.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Dein Ehemann Wilfried
Dein Sohn Jens mit Grit

Dein Enkel Benno
Deine Geschwister Jörg und Steffen mit Bea

im Namen aller Angehörigen

Löbau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 19.12.2025, um 11.00 Uhr in der

Trauerhalle des evangelischen Friedhofs in Löbau,
Friedhofstr. 3, 02708 Löbau statt.

Bestattungshaus Fieber

DANKSAGUNG
Wir denken an dich, erzählen von dir,

und spüren du bist bei uns,
noch immer fließen die Tränen.

Es war uns ein Trost zu erfahren, wie viel Anerkennung und
Freundschaft meinem lieben Ehemann, Vati,

Opa, Bruder und Onkel

BERND WINTER
18.04.40 - 12.11.25

über seinen Tod hinaus erwiesen wurde.

Wir sagen allen unseren herzlichen Dank für die vielen
Beweise, aufrichtiger Anteilnahme, durch liebevoll

geschriebene und gesprochene Worte,
herzliche Umarmung, stillen Händedruck, Blumen und

Zuwendungen sowie persönliche Teilnahme an der Trauerfeier.
Unser besonderer Dank in den Stunden des Abschieds gilt der

Hausärztin Frau Dr. med. Andrea Höhne, dem Pflegeheim
„St.-Antoni- Stift“ Ostritz, dem Görlitzer Bestattungshaus Klose,

der Trauerrednerin Frau Claudia Wilcke
sowie der Gärtnerei Steffen Scholze, Bernstadt.

Gisela Winter
im Namen aller Angehörigen

Bernstadt,
im November 2025

„Du hast Spuren in unserem Leben hinterlassen,
die nie verblassen werden.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem herzensguten Vater, der uns viel zu früh verlassen hat.

Hartmut Kröber
* 24.08.1945 † 27.11.2025

Deine Rosi,
Deine Birgit und Familie,
Deine Heike und Familie,

Dein Bruder Georg mit Familie,
Enkel und Angehörige

Zittau, Großröda, Leipzig

Der Abschiedsgottesdienst mit anschließender Beerdigung findet am Freitag,
den 19.12.2025, 10.30 Uhr in der Jonsdorfer Kirche statt.

Carola im Namen der Familie

Nie erfahren wir unser Leben stärker
als in großer Liebe und in tiefer Trauer.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

im Leben Achtung und Freundscha� schenkten, sich
in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Wir danken allen, die unserem lieben

Behaltet mich, so wie ich war, im Herzen.Behaltet mich, so wie ich war, im Herzen.
Erinnert euch und lächelt über manchErinnert euch und lächelt über manch

gewesenen schönen Augenblick.gewesenen schönen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Tante und Cousine, Frau

Johanna Mühle
geb. Klaus

* 09.05.1931 † 30.11.2025

In stiller Trauer
Tochter Martina mit AdrianTochter Martina mit Adrian

Ihre Enkel Sebastian mit KatrinIhre Enkel Sebastian mit Katrin
und Kathrin mit Danielund Kathrin mit Daniel

Ihre Urenkel Phil, Robin, Lea und TimoIhre Urenkel Phil, Robin, Lea und Timo
Ihre Nichte MonikaIhre Nichte Monika

und Neffe Hans mit Familienund Neffe Hans mit Familien

Ostritz , Großpösna, Schönau -Berzdorf,
und Königstein im Taunus, Dezember 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am Mittwoch, den 17.12.2025, um 13.00 Uhr in der

Kath. Kirche in Ostritz statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Nach langer und schwerer Krankheit müssen wir
viel zu früh Abschied nehmen von unserem

Andreas Lußmann
* 03.02.1956 † 04.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Elke
Tochter Sabine mit Hugo und Theo
Rolf und Anita
Mutter Gisela
Schwester Marita mit Peter

Zittau, im Dezember 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 19.12.2025, 13.00 Uhr auf dem Frauenfriedhof Zittau statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,

ist Erlösung.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter, Oma und Uroma, Frau

Christa Hertwig
geb. Rilke
* 17.01.1934 † 02.12.2025

In stiller Trauer
ihr Sohn Matthias
ihre Enkelin Sandra mit Tino und Emil
im Namen aller Angehörigen

Seifhennersdorf, Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 16.12.2025, 13.00 Uhr in der Friedhofshalle
Seifhennersdorf statt.

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende
und deine Erlösung eine Gnade.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vati,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager
und Onkel, Herrn

Günter Hillebrand
* 22.05.1943 † 25.11.2025

In stiller Trauer
seine Heidi
seine Kinder Kerstin, Michaela
und Heiko mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Olbersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 22.12.2025, 11.00 Uhr in der Friedhofshalle
statt.

Wer so gesorgt wie du im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht und

stets sein Bestes hergegeben,
der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Nach 2 Jahren ohne ihrem lieben Herbert ist unsere

Charlotte Heubaum
geb. Dienel

*17.07.1935 † 07.12.2025

nun wieder mit ihm vereint.

In liebevoller Erinnerung:
Schwägerin Inge Pursche mit Karl-Heinz

Tom Schupp mit Alexandra
sowie ihre lieben Nachbarn

Olbersdorf, im Dezember 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 18.12.2025,
10 Uhr auf dem Friedhof zu Olbersdorf statt.

Danksagung
In Bildern der Erinnerung liegt

mehr Trost als in vielen Worten.

Ein herzlicher Dank
all denen, die unserem

lieben Verstorbenen, Herrn

Helmut Tritzschler
im Leben Achtung und Freundschaft schenkten, auf so

vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundeten und
mit uns in stiller Trauer Abschied nahmen.

Ebenfalls möchte ich mich bedanken beim Bethlehem Stift
in Eichgraben, bei der Rednerin Frau Schulze sowie

bei dem Bestattungsinstitut Fuchs.

Im Namen meiner Familie
Christine Tritzschler

Oderwitz, im Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Rainer
Tochter Anna mit Tobias und Arthur
Tochter Luise mit Robert, Elisabeth und Magdalena
Tochter Marie mit Thorben
ihre Geschwister Anne�e mit Klaus, Lukas und Tilmann,
Friedemann mit Christiane, Rahel, Jannes, Miriam,
Linus und Noah
Schwiegermu�er Gudrun
und alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Meine Zeit steht in deinen Händen.

geb. Bringt

* 25. Mai 1965
† 7. Dezember 2025

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von unserer geliebten Ehefrau, Mama, Schwiegermu�er, Oma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Schwiegertochter.

Der Trauergo�esdienst findet am Sonnabend,
dem 20. Dezember 2025, um 10.30 Uhr
in der Ev.-Luth. Kirche zu Neugersdorf,
Rudolf-Breitscheid-Straße 3 sta�. Die Beerdigung
ist im Anschluss auf dem Friedhof Neugersdorf.

Psalm 31, 16
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Wirtschaft

Vorsitzender zieht eine
Bilanz mit klaren Worten

Der Allgemeine Unterneh-
merverband Zittau und Umge-
bung e.V. (AUV) traf sich in
vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre im Seifhennersdorfer
Windmühlen-Areal, um eine
Bilanz für das Jahr 2025 zu zie-
hen. Der regionale Wirt-
schaftsverband, der inzwi-
schen über 80 mittelständi-
scheUnternehmen vertritt, hat
seit seiner Gründung in den
1990er Jahren eine deutliche
Stimme in der Region entwi-
ckelt.

Löbau/Zittau. An der Spitze
steht mit Sebastian Herzog ein
Unternehmer, der die Heraus-
forderungen, die er im Verband
adressiert, aus dem eigenen be-
trieblichen Alltag kennt. Als
Meister des Fleischerhand-
werksundInhaberderKarlHer-
zog Fleisch- & Wurstwarenma-
nufaktur GmbH sowie der
Fürstlich-Tafeln Events & Ca-
tering GmbH erlebt er die Rea-
litätdesMittelstandstäglichund
unmittelbar. Diese Nähe zur
Praxis prägt seinen Stil – direkt,
klar und mit einer schonungs-
losen Deutlichkeit, die ihn zu
einer präsenten Stimme der
Wirtschaft zwischen Löbau und
Zittau macht. Unter seinem eh-
renamtlichen Vorsitz vernetzt
der AUV seine Mitglieder mit
Entscheidungsträgern aus
Kommunen, Landratsamt und
Ministerien von Land und
Bund. Im Zentrum stehen da-
bei die drängenden
betriebswirtschaftlichen Her-
ausforderungen kleiner und
mittlerer Unternehmen. Im Ge-
spräch mit dem „Oberlausitzer
Kurier“ blickt Sebastian Her-
zog auf ein bewegtes Jahr zu-
rück, benennt die größten Bau-
stellen vor Ort und wagt einen
Ausblick auf die wirtschaftliche
Zukunft des Landkreises Gör-
litz.

Herr Herzog, wenn Sie auf
das vergangene Jahr für die
Unternehmen im Dreiländer-
eck zurückblicken: Was war
aus Ihrer Sicht die größte Her-
ausforderung?

Sebastian Herzog: Ein Unter-
nehmer kennt keine Probleme –
nur Herausforderungen. Und
die sind seit Monaten klar be-
nannt: Energiepreise, steigende
Kosten, Fachkräftegewinnung
und aktuell zunehmend wieder
die Frage nach Absatzmärkten.
Diese Themen begleiten uns
weiterhin jeden Tag.

Die Stimmung im Mittel-
stand ist vielerorts gedämpft.
Wie ist die Investitionsbereit-
schaft IhrerMitglieder?Gibtes
positive Beispiele?

SebastianHerzog:Die Zurück-
haltung ist nachvollziehbar –
und sie betrifft nicht nur unsere
Region, sondern bundesweit
viele Kolleginnen und Kolle-
gen. Die großen Themen schla-
gen überall durch. Trotzdem
gibt es Unternehmen, die gera-

de jetzt investieren, um Struk-
turen zu erneuern oder Prozes-
se effizienter zu machen. Auch
unser eigener Betrieb gehört da-
zu: Wir haben in diesem Jahr
trotz aller Herausforderungen
rund 500.000 Euro investiert.
Das zeigt, dassmutige Entschei-
dungen auch in unsicheren Zei-
ten möglich und notwendig
sind.

Sie bringen regelmäßig Ent-
scheider aus Politik und Wirt-
schaft zusammen. Auf welche
guten Entwicklungen im
Landkreis können Sie zurück-
blicken?

Sebastian Herzog: Besonders
positiv ist die Ansiedlung neuer
Forschungseinrichtungen im
Landkreis. Diese Projekte kom-
men, um langfristig zu bleiben,
schaffen hochwertige Arbeits-
plätze und ziehen neue Fami-
lien in die Region. Zudem pro-
fitieren Industrieunternehmen
von den kurzen Wegen und
schnellen Entscheidungsstruk-
turen, die wir hier im Landkreis
Görlitz – und auch in Bautzen –
haben. Es wird sicher noch ei-
nige Zeit dauern, bis die volle
Wirkungspürbarwird.Aberdie-
se Initiativen sind ein wichtiger
Baustein für die wirtschaftliche
Zukunft der Region.

Welche Wege gehen Ihre
Mitgliedsunternehmen, um
Fachkräfte zu gewinnen und
zu binden? Und was muss die
öffentliche Hand tun, um die
Region für junge Familien at-
traktiver zu machen?

SebastianHerzog:Viele Unter-
nehmen haben ihr Team gefun-
den, suchen aber weiterhin ge-
zielt Fachkräfte. Dabei wird im
Landkreis viel getan. Etliche
Jobbörsen, Schulinitiativen, die
Ausbildungsmesse in Löbau.
Gleichzeitig spürt man, dass
sich der Arbeitsmarkt verändert
–Ansprüche,Erwartungen,Mo-
bilität, aber auchwieder frei ver-
fügbareArbeitskräfte.Vonkom-
munaler und staatlicher Seite
wünschen wir uns vor allem
eines: bessere Infrastruktur. Ob
Straßen, Schienen oder Tele-
kommunikation–wirmüssen in
allen Bereichen zulegen, um
mehr Frequenz und Attraktivi-
tät zu schaffen. Wir brauchen
mehr Kaufkraft, mehr Angebo-
te, mehr Sichtbarkeit. Wir müs-
sen als Region attraktiver und
gleichzeitig bekannter werden.

Statistisch gesehen ist das
Alter zwischen 30 und 40, mit
fundierten Erfahrungen und
voller Energie, das beste Alter,
um zu gründen. Sehen wir in
der Oberlausitz eine neue Ge-
neration von Unternehmerin-
nenundUnternehmernentste-
hen? Was zeichnet diese aus?

Sebastian Herzog: Ehrlich ge-
sagt: ImMoment sehenwir eher
das Gegenteil. Unternehmer-
tum gilt heute als weniger at-

traktiv. Die Rahmenbedingun-
genschreckenvieleab.Daswird
besonders bei Betriebsüberga-
ben sichtbar – viele Unterneh-
men suchen verzweifelt Nach-
folger. Hier ist der Staat gefor-
dert, die Bedingungen für
Selbstständige wieder zu
verbessern und ein Umfeld zu
schaffen, in dem Unternehmer-
tum wieder ansehen bekommt
und als echte Chance wahrge-
nommenwird.

Die Region Löbau/Zittau
liegt im Herzen des Dreilän-
derecks. Welche Chancen bie-
tet die Zusammenarbeit mit
Polen und Tschechien – und
wo bremsen Bürokratie oder
Grenzen noch immer?

Sebastian Herzog: Die ganze
Region liegt im Herzen Euro-
pas – das ist eine große Chance.
Man muss sie nur mutig ange-
hen und finanziell hinterlegen.
Das ist der Haken: Potenzial
kostet Einsatz. Wir müssen als
Region bekannter werden,
schneller auf neue Märkte re-
agieren und neue Wege gehen.
Ein Beispiel ist unser gemeinsa-
mes Projekt „GreenZitty“, das
wiralsUnternehmerverbandge-
meinsam mit der Hochschule
initiiert haben. Aber auch hier
hakt es bei der Zeitschiene und
der finanziellen Ausstat-
tung.Trotz aller Chancen gibt es
aber immer noch zu viele Hür-
den. Oliver Schenk sagte mir
einmal, wir müssten viele Ge-
setze aus früheren Zeiten neu
denken – und er hat recht. Die
A1-Bescheinigung für grenz-
überschreitende Tätigkeiten ist
ein Beispiel für Bürokratie, die
heute schlicht nicht mehr zeit-
gemäß ist.

Was treibt Sie persönlich an
– gerade an Tagen, an denen es
sich anfühlt, als kämpfe man
gegenWindmühlen?Undwor-
an messen Sie Ende 2026, ob es
ein erfolgreiches Jahr war?

Sebastian Herzog: Windmüh-
len gehören dazu. Unterneh-
mer wissen, was Anstrengung
bedeutet – und dass amEnde oft
Erfolg steht. Man darf die Hoff-
nung nicht verlieren und sollte
nicht nur Probleme benennen,
sondernLösungen entwickeln –
für sich selbst und für andere. Je-
doch sollte sich der Wind auch
mal in eine andere Richtung be-
wegen. Verbandsarbeit ist im-
mer erfolgreich, wenn sie Men-
schen miteinander verbindet.
Wir haben ein starkes, vielfälti-
ges Netzwerk, tolle Unterneh-
mer. Für 2026 wünsche ich mir,
dass wir viele regionale Wert-
schöpfer halten und die wei-
chen Standortfaktoren weiter
stärken. Dann haben wir eine
Region, die lebenswert bleibt –
mit tollen Menschen und viel-
fältigen Strukturen, die es aus-
zubauen gilt und von vielen
Menschen nach außen getra-
gen werdenmüssen.

Bettina Hennig

Historisches Spielzeug

Großschönau. Bei der weihnachtlichen Sonderausstellung im Motorrad- und Technik-Museum in Groß-
schönau, Hauptstraße 85, können die Besucher am Samstag, 13. Dezember, und am Sonntag, 14. Dezem-
ber, jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr, historisches Spielzeug und Technik in Aktion erleben. Für Kinder ist
der Eintritt frei. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Foto: Archiv/Jürgen Kießlich

Kundeninformation
Mitteilung über den Einsatz von Aufbereitungsstoffen in der Trinkwasserversor-
gung im Gebiet des Zweckverbandes Oberlausitz Wasserversorgung

Entsprechend der Trinkwasserverordnung, § 26 informieren wir alle Kunden der SOWAG
mbH Zittau über den Einsatz von Aufbereitungsstoffen in der Trinkwasserversorgung.

Für die Orte / Ortsteile im Versorgungsgebiet der SOWAG trifft folgendes zu:

Desinfektion
1. Eigenaufkommen der SOWAG

Zusatz von Chlorbleichlauge (Chlorgehalt 0,1 - 0,3 mg/l)
Beiersdorf OT Gebirge, Friedersdorf, Oderwitz nur OT Oberoderwitz + VG Handwerk
in Niederoderwitz, Seifhennersdorf, Leutersdorf, Neueibau, Neugersdorf, Neusalza-
Spremberg, Oppach
Zusatz von Chlordioxid (Chlorgehalt 0,05 - 0,2 mg/l)
Ebersbach, Dürrhennersdorf, Walddorf, Herrnhut, Ruppersdorf, Strahwalde, VG Sächs.
KH Großschweidnitz, Niedercunnersdorf ohne OT Ottenhain, Obercunnersdorf, Neu-
gersdorf unterer Stadtteil bis Postkreuzung
Bestrahlung mit UV
Oybin ohne Lückendorf, Eibau

2. Bezug: Fernwasser Sdier
Zusatz von Chlorgas (Chlorgehalt 0,1 - 0,3 mg/l)
Lawalde nur OT Kleindehsa, Niedercunnersdorf nur OT Ottenhain

3. Mischwasser Fernwasser Sdier / Wasserwerk Ebersbach
Zusatz von Chlorgas / Chlordioxid (Chlorgehalt 0,05 - 0,3 mg/l)
Beiersdorf, Lawalde, Schönbach

4. Bezug: Stadtwerke Löbau, Wasserwerk Dürrhennersdorf
Zusatz von Chlordioxid (Chlorgehalt 0,05 - 0,2 mg/l)
Großschweidnitz ohne VG Sächsisches Krankenhaus Großschweidnitz

5. Bezug: Stadtwerke Görlitz, Wasserwerk Reichenbach
Zusatz von Chlordioxid (Chlordioxidgehalt 0,05 - 0,2 mg/l)
Bernstadt OT Kemnitz VG Lehdehäuser

pH - Wert - Anhebung
1. Filtration mit dolomitischen (kalkhaltigen) Material

Beiersdorf, Bernstadt ohne OT Dittersbach, Berthelsdorf, Dürrhennersdorf, Ebersbach,
Walddorf, Friedersdorf, Großschweidnitz, Großhennersdorf, Herrnhut, Jonsdorf, Lawalde
ohne OT Kleindehsa, Mittelherwigsdorf nur OT Eckartsberg, OT Oberseifersdorf
und OT Radgendorf, Rosenbach, Neugersdorf unterer Stadtteil bis Postkreuzung,
Neusalza-Spremberg, Niedercunnersdorf ohne OT Ottenhain, Obercunnersdorf,
Olbersdorf, Oppach, Oybin, Oderwitz nur OT Niederoderwitz, Ruppersdorf, Schönbach,
Strahwalde, Seifhennersdorf nur Zone Wasserwerk Seifhennersdorf

2. Restentsäuerung durch Zusatz von Natronlauge
Bernstadt OT Kemnitz VG Lehdehäuser

3. pH-Wert-Anhebung durch Zugabe von Weißkalk (Calciumdihydroxid)
Bezug Fernwasser Sdier

Zu Fragen der Qualität des Trinkwassers steht Ihnen Ihr Wasserversorgungs-
unternehmen innerhalb der Geschäftszeit jederzeit zur Verfügung –
Telefon 03583 / 77 37 - 0, www.sowag.de

Ihr Wasserversorgungsunternehmen

Süd-Oberlausitzer Wasserversorgungs- und
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH Zittau

zum Zlttauer Weihnachtsmarkt
Sa. 13.12. 9:00-18:00 Uhr
So. 14.12. 13:00-18:00 Uhr
Sa. 20.12. 9:00-18:00 Uhr
Mo.-Fr. 9:30-18:00 Uhr 1'1NTERSPORT"

KUNICK
ZITTAUMarkt 16 · ZittauMarkt 16 · Zittau

8. Änderungssatzung zur
Verwaltungskostensatzung (VerwKostS)

des Abwasserzweckverbandes
„Löbau-Süd“

Aufgrund von § 8a des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) geändert worden ist und
§ 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom
27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, hat die Verbandsversamm-
lung des Abwasserzweckverbandes „Löbau-Süd“ am 25. November 2025 folgende
8. Änderungssatzung der Verwaltungskostensatzung vom 08. November 2005 in der
Fassung der 7. Änderungssatzung vom 27. November 2024 beschlossen:

Artikel 1
Nachfolgende Tarifstellen der Anlage 1 „Kostenverzeichnis des Abwasser-
zweckverbandes „Löbau-Süd“ werden unter der laufenden Nummer 3 wie
folgt geändert:

7.1 Bearbeitung einer Bauvoranfrage bzw. Abgabe von Stellung-
nahmen bezüglich geplanter Abwasserentsorgungsanlagen
auf dem anzuschließenden Grundstück 118,05 €

7.3.1 Abnahme bei offener Baugrube 111,03 €
7.3.2 Abnahme bei geschlossener Baugrube mit Einsatz einer

Kanalkamera 137,78 €
7.3.3 Abnahme von dezentralen Grundstückentwässerungsanlagen

mit Kontrolle der ordnungsgemäßen Herstellung der Anlage,
Bestandsaufnahme der einzelnen Anlagenteile, Sichtung der
Unterlagen,insbesondere des Wartungsvertrages, Fertigung des
Abnahmeprotokolls und Einstellung des Kunden in die Datenbank

142,80 €/Anlage
7.3.4 - entfällt –
7.15 Sonderablesung der Wasserzähler (einschl. Abrechnung),

auf Verlangen des Gebührenschuldners 79,73 €/Wasserzähler
7.16.1 Sonderrechnung mit besonderem Aufwand in der Gebühren-

berechnung durch verspätet gemeldeten Wechsel des
Gebührenschuldners bei einer versäumten Ummeldung

30,70 €/Abrechnung
7.16.2 Nachdruck Gebührenbescheid 7,08 €/Abrechnung
7.16.3 - entfällt -
7.18 Kosten für eine Probenahme und Laboruntersuchung aus

Grundstücksentwässerungsanlagen 152,32 €
Artikel 2
Schlussbestimmungen
Sämtliche Satzungsbestimmungen, welche nicht von dieser Änderungssatzung
betroffen sind, gelten unverändert fort.

Artikel 3
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Zittau, den 26.11.2025

Petruttis
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen:
Nach § 4, Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der

Satzung verletzt worden sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52, Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber dem AZV „Löbau-Süd“ unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

9. Änderungssatzung zur Satzung
über die Erhebung von Gebühren

(Gebührensatzung - GS) des
Abwasserzweckverbandes „Löbau-Süd“

vom 25. November 2025

Aufgrund von § 56 Satz 1 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (WHG)
vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Gesetz vom 12.08.2025 (BGBl.
I S. 189) geändert worden ist in Verbindung mit § 50 Absatz 1 Sächsisches Was-
sergesetz vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist und der
§§ 4, 14 und 124 Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes
vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist in Verbindung mit den
§§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) geändert worden ist und § 47 Abs. 2 i. V. m.
§ 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit in
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 270), das durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) geändert worden
ist sowie der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung –
AbwS) in der jeweils gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes „Löbau-Süd“ am 25.11.2025 folgende 9. Änderungssatzung zur
Gebührensatzung mit Wirkung zum 01.01.2026 beschlossen:
Artikel 1
§ 7 Höhe der Abwassergebühren
erhält in Absatz 1 Nr. 1 folgende Fassung:
(1) Die Abwassermengengebühr beträgt je m³ Abwasser,

1. für Abwasser, das auf Grundstücken anfällt, die an die öffentlichen
Abwasseranlagen angeschlossen sind, 3,30 €/m³

Artikel 2
§ 7 Höhe der Abwassergebühren
erhält in Absatz 2 folgende Fassung:
(2) Die Abwassergrundgebühr beträgt je Abwasseranschluss und Monat, für Grundstü-
cke, die an öffentliche zentrale Abwasseranlagen angeschlossen sind in Abhängigkeit
der Zählergröße (§ 4 Abs.3) für

Q³ 4 15,75 €/Monat
Q³ 10 62,00 €/Monat
Q³ 16 110,00 €/Monat
DN 50 548,00 €/Monat
DN 80 890,00 €/Monat
DN 100 1100,00 €/Monat

Artikel 3
Schlussbestimmungen
Sämtliche Satzungsbestimmungen, welche nicht von dieser Änderungssatzung
betroffen sind, gelten unverändert fort.
Artikel 4
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Zittau, den 26.11.2025
Petruttis
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen:
Nach § 4, Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der

Satzung verletzt worden sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52, Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber dem AZV „Löbau-Süd“ unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 17.00 Uhr, Tickets ab 37,30 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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